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Hinweise der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 8, Jahrgang 2011, unseres Amtsblat-
tes „Der Spiegelwaldbote“ erscheint

am Mittwoch, dem 27. April 2011.
Beiträge hierfür sind bis spätestens Freitag, den
15. April 2011, in der jeweiligen Kommunalverwaltung
einzureichen.

Stadt Grünhain-Beierfeld an:
presse@beierfeld.de

Gemeinde Bernsbach an:
presse@bernsbach.de

Die Beiträge sollten möglichst auf elektronischem
Weg übermittelt werden. Aber auch eine Abgabe von
Artikeln auf Datenträgern ist möglich. Der Spiegel-
waldbote ist online unter www.beierfeld.de/Presse/
Amtsblatt/ zu finden.

Ihre Redaktion
„Der Spiegelwaldbote“

Tourismus-Zweckverband Spiegelwald

Beschluss der 5. Sitzung der
Verbandsversammlung des

Tourismus-Zweckverbandes Spiegelwald
vom 15. März 2011

Öffentlicher Beschluss:
Beschluss Nr.: VV-2009-2014/9/5
Die Verbandsversammlung des Tourismus-Zweckverban-
des Spiegelwald beschließt die Haushaltssatzung für das
Jahr 2011 mit dem dazugehörigen Vorbericht und dem
Haushaltsplan 2011.

Rudler, Verbandsvorsitzender

Allgemeine Informationen

im Stadtteil Beierfeld:
Herrn Eberhard Strauch am 18. April zum 81. Geburtstag
Herrn Ludwig Himmel am 19. April zum 89. Geburtstag

im Stadtteil Grünhain:
Frau Magdalene Weigel am 18. April zum 91. Geburtstag
Herrn Horst Kreußler am 21. April zum 82. Geburtstag
Frau Ruth Müller am 21. April zum 82. Geburtstag
Herrn Kurt Hübschmann am 23. April zum 80. Geburtstag

in Bernsbach:
Frau Ilse Herrmann am 13. April zum 92. Geburtstag
Herrn Hans Goldhahn am 15. April zum 91. Geburtstag
Herrn Hans Weber am 15. April zum 90. Geburtstag
Frau Isolde Hildebrand am 15. April zum 81. Geburtstag
Frau Isa Schröter am 16. April zum 90. Geburtstag
Frau Ruth Seifert am 16. April zum 83. Geburtstag
Frau Ingeburg Heidel am 17. April zum 87. Geburtstag
Frau Ilse Riedel am 17. April zum 87. Geburtstag
Herrn
Wolfgang Dotzauer am 17. April zum 84. Geburtstag
Frau Käte Küchler am 17. April zum 81. Geburtstag
Herrn Kurt Salzer am 17. April zum 80. Geburtstag
Frau Lotte Eberlein am 18. April zum 87. Geburtstag
Frau Anny Weigel am 18. April zum 87. Geburtstag
Frau Inge Golde am 18. April zum 85. Geburtstag
Frau Renate Stückrad am 19. April zum 84. Geburtstag
Frau Ruth Ruschitzka am 21. April zum 82. Geburtstag
Frau Elfriede Rudolph am 23. April zum 90. Geburtstag
Frau Edith Ullmann am 23. April zum 83. Geburtstag
Frau Erna Günther am 24. April zum 81. Geburtstag
Frau Magda Müller am 25. April zum 85. Geburtstag

Das Fest der Diamantenen Hochzeit begehen

in Bernsbach:
am 14. April  2011

Herr Joachim und Frau Thea Bennewitz

Den 55. Hochzeitstag feiern
in Grünhain-Beierfeld, ST Grünhain:

am 14. April  2011
Herr Helmut und Frau Hilde Brand

Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen
in Bernsbach:

am 22. April  2011
Herr Hans-Reiner und Frau Gisela Thaute

in Grünhain-Beierfeld, ST Grünhain
am 22. April  2011

Herr Fredo und Frau Käthe Bach

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!
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Beschlüsse der 16. Sitzung
des Technischen Ausschusses

Grünhain-Beierfeld  vom 17. März 2011

Öffentliche Beschlüsse:

Beschluss Nr.: TA-2009-2014/66/16
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt,
zum Anbau an ein Wochenendhaus auf dem Flurstück 782/
2 der Gemarkung Beierfeld – Sondergebiet Wochenend-
haus am Spiegelwald – das gemeindliche Einvernehmen
zu erteilen.

Beschluss Nr.: TA-2009-2014/67/16
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt,
zur Errichtung von Lagerräumen nebst Sozialbereichen mit
Büro und Ausstellungsräumen auf dem Flurstück 308 a der
- Gemarkung Beierfeld - August-Bebel-Straße 12 - das
gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Beschluss der 17. Sitzung
des Verwaltungsausschusses

Grünhain-Beierfeld

vom 21. März 2011
Nicht öffentlicher Beschluss:
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Grünhain-Beierfeld
beschließt in einer Personalangelegenheit.

Beschluss der 9. Sitzung
des Ortschaftsrates Waschleithe

vom 21. März 2011

Öffentlicher Beschluss:
Beschluss Nr.: ORW-2009-2014/8/9
Der Ortschaftsrat Waschleithe beschließt in Auswertung
des Fotowettbewerbs anlässlich des 550-jährigen Ortsjubi-
läums Waschleithes die Prämierung von Fotos nachfolgen-
der Einreicher:

Herr Horst Schäffner, Grünhain-Beierfeld,
Herr Armin Leischel, Grünhain-Beierfeld,
Herr Ringo Haase, Raschau-Markersbach.

Die Prämierung erfolgt in Form von jeweils 2 Eintrittskarten
für die Mettenschichten 2011 im Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“.

Rudler
Bürgermeister

Terminkalender
Für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und
dessen Gremien

Monat April 2011:
Sitzung Technischer Ausschuss:
Donnerstag, 14. April 2011, 19.00 Uhr, Rathaus ST Beier-
feld

Sitzung Verwaltungsausschuss:
Montag, 18. April 2011, 19.00 Uhr, Rathaus ST Beierfeld

Änderungen und Tagesordnung entnehmen Sie bitte den
örtlichen öffentlichen Bekanntmachungen.

Rudler
Bürgermeister

Allgemeines

Heimatstube Waschleithe präsentiert
schönste Fotos

Im Rahmen des Ortsjubiläums „550 Jahre Waschleithe“
hatte die Stadt Grünhain-Beierfeld Einwohner und Gäste
zum Fotowettbewerb aufgerufen.
Viele sehenswerte Einsendungen wurden daraufhin in den
zurückliegenden Monaten eingereicht. Schnell wurden
beim Betrachten der Bilder die Erinnerungen an unver-
gessliche Tage im August 2010 wieder wach. Beeindruckt
zeigte sich auch die Jury. Diese hatte die Qual der Wahl
und wählte unter allen Bildern drei Siegermotive aus. Der
Ortschaftsrat Waschleithe prämierte die Fotos von Herrn
Horst Schäffner, Herrn Ringo Haase und Herrn Armin Lei-
schel als schönste Motive. Die Preisträger wurden bereits
schriftlich benachrichtigt. Alle eingereichten Bilder sind ab
sofort in der Heimatstube Waschleithe (OG Eiscafé Win-
terstein) zu sehen.
Allen Teilnehmern am Fotowettbewerb ein herzliches Dan-
keschön.

Vorbereitungen zum 13. Löffelmacherfest
in vollem Gange

In diesem Jahr wird wieder im Stadtteil Beierfeld gefeiert.
Mit dem 13. Löffelmacherfest setzen wir die vor 16 Jahren
begonnene Tradition fort. Das Familienfest findet am 4. und
5. Juni statt.
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Mit viel Unterhaltung, Schaustellern und Aktionen für Kin-
der ist dieses Wochenende ausgefüllt. Ein besonderer Hö-
hepunkt wird der Löffelmacherball am Samstagabend sein.
Wir haben uns bekannte Gäste eingeladen. Die Partyband
„Rest of best“ wird für super Stimmung sorgen. Ganz
besonders stolz sind wir auf ein Bandmitglied aus unserer
Stadt. Frau Arite Mayhof-Plewe ist bereits seit 1991 festes
Mitglied dieser Band. Ihre unverwechselbare Stimme be-
geisterte das Publikum bereits zweimal zu Konzerten in der
Peter-Pauls-Kirche. Lassen wir uns an diesem Abend von
„Rest of Best“ überraschen.

Eintrittskarten für den Löffelmacherball am 4. Juni 2011, 20
Uhr sind ab sofort im Fritz-Körner-Haus erhältlich.
Vorverkauf: 10 Euro
Abendkasse: 12 Euro

Aus den Schulen und
Kindereinrichtungen der Stadt

Mittelschule Beierfeld

Mittelschüler beim „Planspiel Börse“
überaus erfolgreich

Jedes Jahr wird im Sparkassenverbund europaweit das
„Planspiel Börse“ gespielt.
Dabei können Teams von Schülerinnen und Schülern mit
fiktiven 50.000  an der Börse Aktien handeln. Die Wertun-
gen erfolgen auf verschiedenen Ebenen. Seit nunmehr
über 10 Jahren beteiligen sich auch zahlreiche Teams un-
serer Schule sehr erfolgreich. Das Team „Dreirad“, zu dem
Patrick Steltner und Benjamin Schramm aus der Klasse
10b gehören, konnte aus ihren 50.000 EUR von Oktober

2010 bis Mitte Dezember 2010 73.521,58 EUR machen.
Damit haben sie im Alt-Landkreis Aue-Schwarzenberg ge-
wonnen und sachsenweit Platz 2 belegt. Außerdem hatten
sie in verschiedene Firmen investiert, die im Nachhaltig-
keitswettbewerb gelistet sind.
Das sind Firmen, die sich z. B. auf ökologischem Gebiet
und für ihre Mitarbeiter besonders engagieren. In diesem
Wertungsbereich haben sie deutschlandweit einen hervor-
ragenden Platz 4 erreicht. Zu den 600,00 EUR Geldprämie
kam damit eine tolle Auszeichnungsreise mit großer Ab-
endveranstaltung nach Berlin.
Den Schülern herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel
Erfolg.

K. Müller
Fachlehrerin Mathematik

Benjamin Schramm (li.), Patrick Steltner (re.).
Foto: Stefan Maria Rother.

V. l. n. r.:
Cindy Schmidt, verantw. Sparkassenbetreuerin, Patrick
Steltner, Benjamin Schramm, Katrin Müller.

Französisch par excellence

Am Donnerstag, dem 24. März 2011, fand in der Sächsi-
schen Bildungsagentur in Chemnitz der  diesjährige Regio-
nalausscheid der Französischolympiade  statt.
12 Schülerinnen und Schüler aus 11 Schulen des Berei-
ches der Bildungsagentur Chemnitz nahmen daran teil. Sie
stellten sich den anspruchsvollen Aufgaben im Hörverste-
hen, Leseverständnis und im dialogischen Sprechen.
Aus unserer Schule hatte sich Jessica Kramp (8b) dafür
qualifiziert.
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Teilnehmer am Regionalausscheid 2011.

Die Besten.

Jessica gelang es,
einen hervorragen-
den 4. Platz zu bele-
gen und sich damit
für den 3. Sachsen-
ausscheid der Fran-
zösischolympiade
in Dresden am
05.05.2011 zu qualifi-
zieren.

Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Teilnahme.

K. Zimmermann
Fachbereichsleiterin Sprachen

Literaturbegeisterte Mittelschülerinnen

Am 20.01.2011 fand die 2. Lesebühne im Fritz-Körner-
Haus in Beierfeld statt. Neun Vorleser stellten selbst ge-
schriebene Geschichten und Gedichte vor.
Evelyn Berkop war die jüngste Teilnehmerin der Lesebüh-
ne. Sie beeindruckte die Zuhörer mit drei Gedichten - sehr
gefühlvoll teilte Evelyn ihre Gedanken mit.

Der Beifall der Anwesenden sprach für sich. Im März 2011
zeichnete Landrat Frank Vogel in der Baldauf-Villa in Ma-
rienberg die Preisträger des Nachwuchspreises „Literatur
im Erzgebirge“ 2011 aus.
Unter den 94 jungen Leuten, die sich am Wettbewerb
beteiligt haben, waren auch einige Schülerinnen der Mittel-
schule Beierfeld. In der Kategorie Epik (AK 10 - 14 Jahre)
gewann Alica Fischer einen 1. Preis mit ihrem Werk „Jeder
hat eine Leiche im Keller“.
Es ist schön zu wissen, dass es junge Menschen wie
Evelyn und Alica gibt, die sich noch für Literatur begeistern
können.
Wir gratulieren Alica zu ihrem Erfolg und freuen uns auf
eine rege Teilnahme an der nächsten offenen Lesebühne
im Herbst 2011.

S. Blechschmidt
Fachlehrerin  Deutsch

Kita „Unterm Regenbogen“

So erforschen unsere Vorschüler
ihren Heimatort
Am 20.03. 2011 machten sich 15 Vorschulkinder auf den
Weg zur Zimmerei Wiedrich. Bens Onkel und Opa hatten
uns zum praktischen „Unterricht“ eingeladen. Alle waren
aufgeregt, was uns so erwarten wird, denn in einer Zimme-
rei waren wir noch nie. Der Zimmerermeister und sein
Team begrüßten uns. Ben stellte uns alle mit Namen vor.
Die Kinder sahen sich staunend in der Werkstatt um. An
der CNC-Maschine war ein Hasengesicht einprogrammiert.
Aus einem Holzstück  wurde ein Osterei mit einem Hasen-
gesicht gefräst. Das war spannend. Nun waren die Kinder
dran. Jedes bekam ein Stück Sandpapier und musste die
rauen Stellen abschmirgeln. Das hat allen Spaß gemacht,
aber man musste auch lernen, gründlich zu arbeiten.

Zwischendurch wurden wir mit Getränken und Eis ver-
wöhnt. Dann bekam jedes Kind eine Schleife und konnte
sich sein Osterei umhängen. Beim Rundgang durch die
Zimmerei entdeckten die Kinder viele Sägespäne und Ab-
fallstückchen, und schon entstanden Ideen und Pläne, was
man denn damit alles machen könnte. Jedes kleine Holz-
stück wurde also eingesammelt, um es neuen Zwecken zu-
zuführen. Ein Dank geht an das Team der Zimmerei für
seine Geduld. Es war sehr schön bei euch und wir haben
viel dazu gelernt.
Der nächste Ausflug führte uns zur Familie Bethke. Jona-
than hatte uns berichtet, dass Anfang März kleine Ziegen
zur Welt gekommen waren. Da waren wir natürlich neugie-
rig und mussten unbedingt die kleinen Ziegen sehen.

Alle Kinder durften mit in den großen Stall und die kleinen
Ziegen bestaunen. Wir konnten genau beobachten, wie die
Ziegenmutter auf ihre Kleinen aufpasste.
Im Stall gab es aber auch noch andere Tiere zu sehen, wie
Hasen und Schafe. Natürlich hatten wir auch einen großen
Beutel Möhren für die Tiere mitgebracht, die wir an die Tiere
verfüttern durften. Das hat uns Freude gemacht und den
Tieren hat es geschmeckt. Den Rest des Vormittags er-
oberten wir das Baumhaus von Jonathan.

Jessica Kramp.
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Wir bedanken uns bei Familie Bethke für den kleinen Im-
biss und die lehrreiche Tierstunde.
Uns Vorschülern macht es Spaß, jeden Tag etwas Neues
zu erforschen und bald sind wir fit für die Schule.

Die Kinder der Vorschulgruppen
und ihre Erzieherinnen Frau Schneider
und Frau Koch

Was sich alles aus Holz herstellen lässt, erfuhren die Kin-
der beim Besuch der Zimmerei Wiedrich.

Aus der Feuerwehr

Wahl des Stadtwehrleiters der Freiwilligen Feuerwehr
Grünhain-Beierfeld

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung am
18.03.2011 der Freiwilligen Feuerwehr Grünhain-Beierfeld
wurde in geheimer Wahl der Stadtwehrleiter gewählt.
Mit einem Wahlergebnis von 91 % der anwesenden Mitglie-
der wurde Kamerad Matthias Müller erneut zum Stadtwehr-
leiter der Freiwilligen Feuerwehr Grünhain-Beierfeld ge-
wählt. Bereits am 26.02.2011 wurde die Stadtteilwehrlei-
tung Grünhain in ihrer Besetzung bestätigt. Für die nächs-
ten fünf Jahre fungieren Kamerad Rolf Spangler als Stadt-
teilwehrleiter und Kamerad Lothar Hahn als Stellvertreter.

Wurden von BM J. Rudler (2.v.re.) in die Stadtwehrleitung
berufen: Kamerad Rolf Spangler (li.), Kamerad Lothar
Hahn (2.v.l.) und Kamerad Matthias Müller (re.).

Ebenso wurden dieses Jahr die Mitglieder des Feuerwehr-
ausschusses gewählt.
In den Stadtfeuerwehrausschuss wurden gewählt:

André Zehm (aktive Abteilung Grünhain)
Manuel Ficker (aktive Abteilung Grünhain)
Maria Hahn (Frauenabteilung Grünhain)

Karl-Heinz Bretschneider
(Alters- u. Ehrenabteilung Waschleithe)

Gabi Butter (Frauenabteilung Beierfeld)
Hermann Ehmer
(Alters- u. Ehrenabteilung Beierfeld)
Karsten Baumann
(Einsatzabteilung Beierfeld)
Falk Ehmer (Einsatzabteilung Beierfeld)
Markus Espig (Einsatzabteilung Beierfeld)

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 04.04.2011 die Wahl-
ergebnisse bestätigt.
Das Ausschussmitglied der Einsatzabteilung Waschleithe
wird erst in der Sitzung am 12.04.2011 gewählt.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Grünhain-Beierfeld

Am 18. März 2011 fand für die Feuerwehren Waschleithe,
Beierfeld und Grünhain die Jahreshauptversammlung statt.
Im Jahresbericht 2010 wurde dabei auf das vergangene
Jahr zurückgeblickt.
Ehrengäste waren neben dem Bürgermeister Joachim
Rudler, der Kreisbrandmeister Lutz  Lorenz, der stellvertre-
tende Kreisbrandmeister Sven Beer, der Vorsitzende des
Regionalbereiches des Kreisfeuerwehrverbandes, Ralf
Armbruster, die Hauptamtsleiterin Frau Hesse sowie Frau
Schuster von der Stadtverwaltung. Dabei wurde von vielen
Seiten Dank und Anerkennung allen Kameradinnen und
Kameraden für die vielen Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit
entgegengebracht.

Aus dem Jahresbericht 2010 einige Eckpunkte:
Einsätze
Im vergangenen Jahr kam es im Stadtgebiet Grünhain-
Beierfeld zu 87 Einsätzen, darunter waren 6 Brände und 68
Technische Hilfeleistungen. Sieben Fehlalarme waren zu
verzeichnen. Außerdem rückten die Feuerwehren sechs
Mal überörtlich aus.

Ausbildung
Durch die Dienstdurchführung in Grünhain, Beierfeld und
Waschleithe wurden von den Kameradinnen und Kamera-
den über 3000 Stunden Ausbildung absolviert.

Im Bereich der Kreisausbildung (überörtliche Lehrgänge)
qualifizierten sich Kameradinnen und Kameraden zu den
Lehrgängen „Truppmann“, „Sprechfunker“ und „Atem-
schutzgeräteträger“. Vier Kameraden absolvierten Lehr-
gänge an der Landesfeuerwehrschule. Sonderdienste im
Bereich des Katastrophenschutzes wurden durchgeführt.
Wochenendausbildungen und Einsatzübungen dienten zur
besseren Vorbereitung auf reale Einsätze.
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Mitglieder
2010 baten 3 Kameraden um Aufnahme. Kamerad Andre-
as Büttner von der Grünhainer Wehr ist leider verstorben.
So gehören insgesamt 135 Kameradinnen und Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Grünhain-Beierfeld an.
Neben den Einsatzkräften gilt der Dank auch den Ehren-
und Altersabteilungen sowie der Frauengruppe für ihren
aktiven Dienst.

Jugendfeuerwehr
Besonders freudig können wir im Bereich Kinder- und Ju-
gendarbeit auf das letzte Jahr zurückblicken. Neben der
kontinuierlichen Arbeit der Jugendfeuerwehr Beierfeld wur-
de eine solche in Waschleithe gegründet. In Grünhain wur-
den die „Löschzwerge“ ins Leben gerufen. Kinder im
Grundschulalter werden hier wöchentlich bei Spiel und
Spaß betreut. Natürlich freuen wir uns, wenn noch mehr
Kinder und Jugendliche sich für diese spannende und sinn-
volle Freizeitbeschäftigung begeistern lassen würden.

Sonstige Aktivitäten
Stellvertretend seien die Mitwirkung an den Rallye-Veran-
staltungen in Grünhain, das Maibaumsetzen und Absiche-
rung der Höhenfeuer am 30. April, die Feuerwehrfeste der
Feuerwehren Grünhain und Beierfeld und die Teilnahme
am Deutschen Feuerwehrtag in Leipzig aufzuzählen. Dies
stellt allerdings nur einen kleinen Teil der Vielzahl von Akti-
vitäten dar. Jubiläen von Kameraden wurden begangen,
Nachbarfeuerwehren besucht …

Unsere Feuerwehren sind fester Bestandteil des kulturellen
Lebens.

Neben dem Jahresbericht 2010 stand an diesem Abend
auch die Wahl des Stadtwehrleiters und von Mitgliedern
des Feuerwehrausschusses auf dem Programm. Dabei
wurde Matthias Müller für die nächsten 5 Jahre das Ver-
trauen als Stadtwehrleiter geschenkt. In den Ausschuss
wurden die Kameradin Gabriele Butter sowie die Kamera-
den Hermann Ehmer, Karl-Heinz Bretschneider, Markus
Espig, Falk Ehmer und Karsten Baumann gewählt. Bereits
zur Mitgliederversammlung in Grünhain waren die Aus-
schussmitglieder Maria Hahn, André Zehm und Manuel
Ficker gewählt worden. Als Stadtteilwehrleiter wurde Ka-
merad Rolf Spangler und als Stellvertreter Kamerad Lothar
Hahn bestätigt.
Dazu gratulieren wir recht herzlich.

Durch den Bürgermeister, Herrn Joachim Rudler, wur-
den zur Jahreshauptversammlung folgende verdienst-
volle Kameradinnen und Kameraden geehrt:
Kamerad Manfred Spangler, Angehöriger der Feuerwehr
Grünhain, wurde für seine jahrzehntelangen Verdienste im
Feuerwehrwesen zum „Ehrenmitglied“ ernannt.

Weitere Ehrungen erhielten:
10 Jahre treue Dienste
Kamerad Thomas Schramm  - Feuerwehr Waschleithe
20 Jahre treue Dienste
Kamerad Stefan Groß - Feuerwehr Grünhain
60 Jahre treue Dienste
Kamerad Peter Röthel - Feuerwehr Beierfeld

Dazu gratulieren wir recht herzlich.

Im Schlusswort dankte unser Bürgermeister nochmals al-
len Kameradinnen und Kameraden für ihren Einsatz.

Matthias Müller
Stadtwehrleiter

Freiwillige Feuerwehr Beierfeld

Kegelabend der Jugendfeuerwehr Beierfeld
Zum Jahresbeginn trafen sich die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Beierfeld zu einem lustigen Kegelabend im Erz-
hof.
Eingeladen waren außerdem die Wehrleitung, der Feuer-
wehrvereinsvorstand sowie der Wirt der Köhlerhütte, Herr
Heiko Schmidt, der diesen Abend mit allem Drum und Dran
gesponsert hatte. Außerdem übergab an diesem Abend
Herr Thomas Schürer 50,- EUR für die Jugendfeuerwehr-
kasse! Ein ganz großes Dankeschön dafür!!! Danke!

Los ging es mit ein paar Probewürfen zum Warmwerden.
Anschließend wurde die 1. Runde absolviert und man
konnte schon das eine oder andere Talent entdecken.
Danach stärkten sich alle erst einmal mit Schnitzel und
Pommes, ehe es in die entscheidende 2. Runde ging. Am
Ende konnte sich bei den jungen Kameraden Justin Brück-
ner (9 Jahre) über den Sieg freuen, den 2. Platz holte sich
Steve Amme (13 Jahre).

Nachdem der Meister ermittelt wurde, ging es dann los mit
dem Spaßkegeln. “Schnapszahlkegeln“ stand auf dem Pro-
gramm! Es durfte keine 11, 22, 33 stehen, sonst fiel man
zurück auf null! Wer zuerst über 100 war, hatte gewonnen!
Alle machte mit, sogar die Allerkleinsten, der Nachwuchs
unserer Wehrleitung, war mit vollem Eifer dabei. Aber am
Ende war es nicht so wichtig wer gewonnen hatte, denn bei
diesem Spiel stand der Spaß im Vordergrund. Viel zu
schnell war dieser schöne Abend vorbei und alle sind sich
sicher, beim nächsten Mal sind wir wieder dabei!!!! Danke
nochmals an Herrn Heiko Schmidt,  Herrn Thomas Schürer
und an das Team vom Erzhof für die tolle Bewirtschaftung!!

Mandy Schmuck
Jugendfeuerwehr Beierfeld

Ehrenmitglied
Kamerad Manfred Spangler.

Kamerad Peter Röthel -
60 Jahre treue Dienste.
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Freiwillige Feuerwehr Grünhain

„Löschzwerge Grünhain“ zu Gast in Elterlein

Die „Löschzwerge“ der Freiwillgen Feuerwehr Grünhain
trafen sich am Samstag, dem 19.03.2011, zu einem spaßi-
gen Fußballturnier, das von der Freiwilligen Feuerwehr El-
terlein organisiert wurde. Es wurden zwei Mannschaften
gebildet, die für die Grünhainer Zwerge gekämpft haben.
Des Weiteren nahmen auch die Männer der Feuerwehr
Elterlein, Hermannsdorf, Schwarzbach, die Jugendfeuer-
wehr Hermannsdorf und die Bambinifeuerwehr Elterlein
teil. In der gleichen Altersklasse wie die Grünhainer waren
auch die Bambinis aus Elterlein angetreten. Selbst gegen
die Erwachsenen der erwähnten Wehren wurde kräftig ge-
spielt und der ein oder andere Trick abgeschaut. Am Ende
des Turniers waren für die „Löschzwerge“ der erste und der
dritte Platz zu verzeichnen. Zum Abschluss gab es noch
einen leckeren Imbiss, der die geschafften Körper wieder fit
machte.

Stolz hielten die „Löschzwerge Grünhain“ beim Abschluss-
foto ihre zwei gewonnenen Urkunden in die Kamera.

Die „Löschzwerge“ Grünhain und die Zwergenbosse be-
danken sich recht herzlich bei den Organisatoren der
Feuerwehr Elterlein für die gelungene Veranstaltung.

Die „Zwergenbosse der
Löschzwerge Grünhain“

Natur- und Wildpark Waschleithe

Große Suchaktion am Ostersonntag
im Natur- und Wildpark Waschleithe
Endlich ist es so weit. Im Natur- und Wildpark Waschleithe
hat „Meister Lampe“ seine Überraschungen versteckt und
wartet auf neugierige große und kleine Kinder mit ihren
Familien.
Er lädt alle Besucher ein, den Frühling im Tierpark zu
entdecken und vier versteckte Osternester zu finden. Die
Kinder erhalten am Eingang eine Karte, auf der sie jedes

gefundene Osternest mit einem Stempelaufdruck doku-
mentieren. Nach erfolgreicher Suche erhält jedes Kind vom
Osterhasen eine Nascherei.

Unsere Kinder aus nah und fern können sich auf lustige
Kutschfahrten mit dem Ziegenbock, buntgeschminkte Kin-
dergesichter, kreatives Arbeiten im Bastelshop, Straßen-
malerei, Stelzen laufen, Bobbycar- und Baggerfahren so-
wie eine große Hüpfburg freuen.

Der Wunsch, den Tieren ganz nah sein zu dürfen, erfüllt
sich im Streichelgehege. Beim Rundgang durch den Park
kann man bereits neuen tierischen Nachwuchs entdecken.
Auch aus dem Holzbackofen duftet es wieder verführerisch
nach frischem Brot und anderen Leckereien. Der Imbiss
hält Speisen, Getränke, Kaffe und Kuchen bereit.
Der Ostersonntag am 24. April steht ganz im Zeichen der
Familie und des endlich erwachten Frühlings. Planen Sie
einen erlebnisreichen Ausflug und kommen Sie mit Kin-
dern, Eltern, Großeltern und Verwandten in den Natur- und
Wildpark zur traditionellen Ostereiersuche.

Fleißiges Suchen wird belohnt! Sind alle Osternester ge-
funden, wartet auf jedes Kind eine süße Überraschung.

Schnell wurden die kleinen Wollschweine beim Ostereier-
suchen 2010 zu Besucherlieblingen.
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Belegungsplan „Fritz-Körner-Haus“

Monat April 2011
Datum, Tag, Zeit, Veranstaltung/Veranstalter
13.04.11, Mittwoch
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
14.04.11, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.04.11, Freitag
10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
16.04.11, Samstag
10.00 – 11.00  Uhr Bücherei
18.04.11, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln für Kinder
17.00 – 19.00 Uhr Klöppeln für Erwachsene
16.00 Uhr Frauenselbsthilfe nach Krebs
19.04.11, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
20.04.11, Mittwoch
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
21.04.11, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
22.04.11, Freitag

geschlossen Karfreitag
23.04.11, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
25.04.11, Montag

geschlossen Ostermontag
26.04.11, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei

Allgemeine Termine

Entsorgungskalender
Monat: April 2011

Restabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
19.04. 21.04. 19.04.

Gelber Sack/Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
18.04. 18.04. 18.04.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
12.05. 12.05. 12.05.

Bioabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
19.04. 19.04. 19.04.

Die Entsorgungsmöglichkeiten für Pappe und Papier an
den öffentlichen Wertstoffcontainern bleiben bestehen.

Medizinische Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hausbesuche sind vom Patienten bei der Leitstelle
Zwickau Tel. 0375/19222 anzumelden.

Bereitschaftsdienst Apotheken

Datum Apotheken
13.04.2011 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
14.04.2011 Apotheke i. Kaufland, Schwarzenberg
15.04.2011 Land-Apotheke, Breitenbrunn
16.04.2011 Neustädter Apotheke, Schwarzenberg
17.04.2011 Neustädter Apotheke, Schwarzenberg
18.04.2011 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
19.04.2011 Brunnen-Apotheke, Zwönitz

Apotheke i. Kaufland, Schwarzenberg
20.04.2011 Markt-Apotheke, Elterlein
21.04.2011 Rosen-Apotheke, Raschau
22.04.2011 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
23.04.2011 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
24.04.2011 Brunnen-Apotheke, Zwönitz

Apotheke i. Kaufland, Schwarzenberg
25.04.2011 Markt-Apotheke, Elterlein
26.04.2011 Löwen-Apotheke, Zwönitz

Erreichbarkeit  Apotheken
Tel.-Nr.

Land-Apo., Breitenbrunn 037756/1300
Berggeist-Apo., Schwarzenberg 03774/61191
Spiegelwald-Apo., Beierfeld 03774/61041
Brunnen-Apo., Zwönitz 037754/75532
Markt-Apo., Elterlein 037349/7248
Rosen-Apo., Raschau 03774/81006
Löwen-Apo., Zwönitz 037754/2375
Stadt-Apo., Zwönitz 037754/2143
Heide-Apo., Schwarzenberg 03774/23005
Neustädter Apo., Schwarzenberg 03774/15180
Alte Kloster-Apo., Grünhain 03774/62100
Adler-Apo., Schwarzenberg 03774/23232

Zahnärztliche  Bereitschaftsdienste
Datum, Zahnarzt/Ort, Tel.-Nr.
16.04./17.04.11
Dr. Kreutel-Rüdiger, Pia; Schwarzenberg,
Tel. 03774/ 22633
22.04.2011
Dr. Mühlig, Christian; Johanngeorgenstadt,
Tel. 03773/50352
23.04./24.04.11
DS Günther, Klaus-Peter; Schwarzenberg,
Tel. 037747 22634, Tel. 01606908225
25.04.2011
DS Mehlhorn, Uwe; Raschau, Tel. 03774/ 81167

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
bis 15.04.2011
TA Thomas Ficker, Aue
Tel. (03771) 735571 oder 0171/8371229
Dr. Diethard Schuster, Schneeberg
Tel. (03772) 22651
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15.04. - 22.04.2011
DVM Thomas Sell, Breitenbrunn
Tel. (037756) 1864 oder 0172/2064228
Dr. Torsten Hüller, Lößnitz
(24.00 Uhr) Tel. (03771) 300721 oder 0171/2052799
22.04. (6.00 Uhr)
TA Sven Brabant, Aue
29.04.2011
Tel. (0371) 5546 01 oder 0174/3219907
23.04. - 29.04.2011
DVM Harald Hüller, Eibenstock
Tel. (037752) 2640 oder 0171/5268924

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00
Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6.00 Uhr. Die
Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und en-
det Montag 6.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entneh-
men Sie bitte der „Freien Presse“ und der Bildschirmzei-
tung des Kabeljournals! Vielen Dank.

Evangelisch-methodistische
Kirche Beierfeld

August-Bebel-Str. 74, Tel.: 03774/63922

Mittwoch, 13.04.
19.30 Uhr Gemeindegruppen
Sonntag, 17.04.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des kirchlichen

Unterrichts mit Segnung und Taufe
Donnerstag, 21.04.
09.30 Uhr Krabbeltreff „Volltreffer“ in Grünhain
19.00 Uhr Passionsandacht
Freitag, 22.04.
17.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier des Abendmahls;

parallel Kindergottesdienst
Sonntag, 24.04.
10.00 Uhr Familiengottesdienst, anschließend Brunch
14.00 Uhr Ostermusical – von Kindern gestaltet,

anschließend Kaffee & Kuchen

Vorschau
Freitag, 29.04.
19.30 Uhr „Kirche im Kerzenschein“

Konzert von Jonathan Leistner & Toni Müller

Jeden Montag ab 18 Uhr besteht in Sonnenleithe die Mög-
lichkeit zur christlichen Lebensberatung.

Ort: Versammlungsraum der Volkssolidarität, Sachsenfel-
der Str. 89.

Evangelisch-methodistische Kirche
Grünhain

Beierfelder Weg 5, Tel.: 03774/63922

Mittwoch, 13.04.
19.30 Uhr Gemeindegruppen

Sonntag, 17.04.
09.00 Uhr Gottesdienst; parallel dazu Kindergottesdienst
Mittwoch, 20.04.
19.00 Uhr Passionsandacht
Donnerstag, 21.04.
09.30 Uhr Krabbeltreff „Volltreffer“
Freitag, 22.04.
09.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier des Abendmahls
Sonntag, 24.04.
08.00 Uhr Osterfrühstück
10.00 Uhr Festgottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld

Bockweg 5a

Mittwoch, 13.04.11
15.00 Uhr      Kinderstunde
Sonntag, 17.04.11
17.00 Uhr      Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 20.04.11
19.00 Uhr Bibelstunde

Ostern keine Gemeinschaftsstunde

Evangelisch-Lutherische
Christuskirchgemeinde Beierfeld

Pfarrweg 2 - Tel. 03774/61144

Mittwoch, 13.04.
19.30 Uhr Bibel- und Gesprächskreis
Donnerstag, 14.04.
19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 15.04.
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag, 17.04.
09.30 Uhr     Sakramentsgottesdienst
Montag, 18.04.
17.00 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 19.04.
19.30 Uhr Chor
Mittwoch, 20.04.
09.30 Uhr Gottesdienst Sonnenleithe
Donnerstag, 21.04.
19.30 Uhr Tischmahl im Pfarrsaal
Freitag, 22.04.
15.00 Uhr Musik zur Sterbestunde
Sonntag, 24.04.
07.00 Uhr Ostermette auf dem Friedhof
09.30 Uhr Predigtgottesdienst
Montag, 25.04.
09.30 Uhr Predigtgottesdienst
Dienstag, 26.04.
19.30 Uhr   Chor

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Grünhain mit Waschleithe

 Markt 1 – Tel. 03774/62017

Sonntag, 17.04.
09.30 Uhr Gottesdienst in Grünhain mit Vorstellung der

Konfirmanden und Taufe
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Donnerstag, 21.04.
19.30 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl im Gemein-

desaal
Freitag, 22.04.
08.30 Uhr Gottesdienst in Grünhain
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in

Waschleithe
14.30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
Sonntag, 24. 04.
09.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe  in Grünhain -

anschließend Osternestersuchen im Pfarrgar-
ten -

Montag, 25.04.
08.30 Uhr Gottesdienst in Waschleithe
09.30 Uhr Gottesdienst in Grünhain

Römisch-Katholische Kirche
Schwarzenberg

Graulsteig 4 - Tel. 03774/23379

Mittwoch, 13.04.
18.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 14.04.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse

danach Seniorenvormittag
Freitag, 15.04.
18.15 Uhr Grünhain (evangelischer Gemeindesaal):

Hl. Messe
18.15 Uhr Schwarzenberg:

Kreuzwegeandacht
Sonntag, 17.04.
08.45 Uhr Schwarzenberg:

Hl. Messe m. Kinderkirche
16.00 Uhr Nejdek: Kreuzwegeandacht am Kreuzberg
Mittwoch, 20.04.
18.00 Uhr Schwarzenberg:

Hl. Messe
19.30 Uhr Schwarzenberg:

Ökumenische Passionsandacht
Donnerstag, 21.04.
19.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe v. letzten Abend-

mahl
Freitag, 22.04.
10.00 Uhr Schwarzenberg:

Kreuzwegeandacht für Kinder
15.00 Uhr Schwarzenberg:

Feier vom Leiden und Sterben des Herrn
Sonnabend, 23.04.
21.00 Uhr Schwarzenberg:

Feier der Osternacht
Sonntag, 24.04.
09.00 Uhr Schwarzenberg:

Hochamt von Ostern
Montag, 25.04.
09.00 Uhr Schwarzenberg:

Hl. Messe zum Ostermontag - anschließend
Osterspaziergang mit gemeinsamem Mittag-
essen am Überraschungsziel

Nachrichten aus dem
DRK-Ortsverein Beierfeld

Nächster DRK-Tag:
Der nächste DRK-Tag für alle Gliederungen des DRK OV
Beierfeld findet am 26. April 2011 um 18.00 Uhr im Schu-
lungsraum des Ortsvereins statt.

Jugendrotkreuz
Das Jugendrotkreuz des DRK OV Beierfeld trifft sich am
Samstag, dem 16. April 2011, zu seiner nächsten Ausbil-
dungsstunde. Beginn: 13.00 Uhr.
Anmeldungen sind jeder Zeit möglich. Anfrage können un-
ter 03774/509333 gestellt werden.

Rot-Kreuz-Museum:
Gäste aus dem Saarland und der Schweiz
Vom 21. bis 23. März weilten Gäste des Roten Kreuzes aus
Saarlouis und Winterthur (Schweiz) im DRK OV Beierfeld.
Es fand ein reger Erfahrungsaustausch nicht nur auf Muse-
umsebene, sondern auch in den Bereichen des Jugendrot-
kreuzes und Katastrophenschutzes statt. Die Gäste waren
von Sachsen und dem Erzgebirge sehr beeindruckt.

20. Tagung des Sächsischen Museumsbundes
Die Tagung fand vom 26. bis 28. März 2011 in Schneeberg,
Aue und Schwarzenberg statt. Während dieser Tagung
referierte der Museumsleiter André Uebe über den Werte-
gang des Museums. Der Vortrag fand am Samstag, dem
26. März, statt und lautete vom „Sammelsurium zum Säch-
sischen Rot-Kreuz-Museum“. Am Sonntag war Exkursions-
tag. Dabei konnten die Museumsfachleute zwischen zwei
Routen wählen. Hierbei konnten folgende Museen besich-
tigt werden: Stickereimuseum Eibenstock, Sächsisches
Schmalspurbahnmuseum Rittersgrün, die Manufaktur der
Träume in Annaberg, Silberwäsche Antonsthal, Gebhardt-
sche Sammlung in Zwönitz, Adam-Ries-Museum Anna-
berg, Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf, Schloss
Schlettau und das Sächsische Rot-Kreuz-Museum Beier-
feld.

Kamerad André Uebe beim Vortrag vor den Tagungsteil-
nehmern.
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Das Rot-Kreuz-Museum Beierfeld war neben der Manufak-
tur der Träume das einzige Museum, welches von beiden
Gruppen besucht wurde. Die 44 Museumsfachleute konn-
ten sich ein Bild von der Arbeit eines ehrenamtlichen Muse-
ums machen.
Viele von ihnen konnten nicht verstehen, dass ein Museum
auch nur ehrenamtlich funktionieren kann. Die Resonanz
war überaus positiv, da die meisten sich unter einem Rot-
Kreuz-Museum nichts vorstellen konnten.
Der Bürgermeister der Stadt Grünhain-Beierfeld und Präsi-
dent des DRK KV ASZ e. V. begrüßte die Museumsfachleu-
te persönlich.

28. Baby- und Kindermarkt!
Von Muttis für Muttis 
Der DRK OV Beierfeld führt am Sonnabend, dem 16. April
2011, den 28. Baby- und Kindersachenmarkt durch.
Zeit: 8.00 bis 12.00 Uhr
Ort: Mittelschule Beierfeld Pestalozzistraße 01 (oberhalb
Sparkasse)

Weitere Informationen unter Tel. und Fax: 03774/509333
oder unter www.drk-beierfeld.de. Sie können alles von Kin-
dern und für Kinder von 0 bis 14 Jahre kaufen (Bekleidung,
Spielzeug, Bücher, Kinderfahrräder etc.). Vielleicht finden
auch Sie etwas Passendes für Ihr Kind.
Wer hat noch D-Mark-Restbestände? Geben Sie uns den
letzten Rest! Der Erlös kommt unserem Rot-Kreuz-Muse-
um zugute.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Das Jugendrotkreuz
übernimmt die Kinderbetreuung in einer Spielecke.
Anmeldung für einen Verkaufsstand ist nicht mehr möglich.

Blutspendetermine
des DRK OV Beierfeld 2. Quartal 2011

29.04.2011, Freitag
14.00 - 19.00 Uhr Beierfeld, Fritz-Körner-Haus 
30.04.2011, Samstag
08.30 - 12.30 Uhr Schwarzenberg, Ringcenter 
06.05.2011, Freitag 
15.00 - 18.30 Uhr Grünhain, Seniorenclub
13.05.2011, Freitag
15.00 - 18.00 Uhr Antonsthal, Grundschule 
03.06.2011, Freitag
12.30 - 19.00 Uhr Beierfeld, Fritz-Körner-Haus

Änderungen vorbehalten. Beachten Sie bitte unsere Aus-
hänge.

Ihr Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Beierfeld

DRK-Kreisverband Aue-SZB

Seniorenclub Beierfeld
Veranstaltungen April 2011
13.04. Ausfahrt nach Annaberg in die

Manufaktur der Träume
20.04., 14 Uhr Gedächtnistraining mit Spielen
27.04., 14 Uhr Bewegungstherapie im Alter

Feuerwehrverein Beierfeld e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
am Freitag, dem 15.04.2011, findet 19.00 Uhr im Saal des
Feuerwehr-Gerätehauses unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt.

Vorgesehene Tagesordnungspunkte:
* Begrüßung, Bekanntgabe und Bestätigung der Ta-

gesordnung
* Jahresbericht des Vereinsvorsitzenden
* Finanz- und Kassenbericht
* Bericht der Revisionskommission
* Diskussion zu den Berichten
* Abstimmung zu den Berichten und Entlastung des

Vorstandes
* Vorstellung des Jahresplanes 2011
* Diskussion des Jahresplanes 2011
* Beschlussfassung zum Jahresplan 2011
* Schlusswort des Vereinsvorsitzenden

Zu dieser Veranstaltung lädt der Vorstand alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich ein.
Aufgrund der Wichtigkeit der Veranstaltung wird ein zahlrei-
ches Erscheinen erwartet.

Der Vereinsvorstand

EZV Beierfeld

Nachruf
Wir trauern um unser ehemaliges Vereinsmitglied und
jahrelangen Vorsitzenden

Herrn Bernhard Lorenz.
Wir sind tiefst betroffen und möchten gleichzeitig den
Angehörigen unser Beileid aussprechen.

Bernhard Lorenz gehörte zu den Gründern des Erz-
gebirgszweigvereins Beierfeld und war von 1990 bis
1998 Vereinsvorsitzender. Er lenkte jahrelang die Ge-
schicke des Vereins mit Sachlichkeit und Kompetenz.
Dank seines Engagements und seiner Einsatzbereit-
schaft konnten viele große Veranstaltungen, wie z.B.
die Spiegelwaldkirmes, durchgeführt werden.
Sein Wissen über die Geschichte von Beierfeld und
die Entwicklung des Handwerkes konnte er gut ein-
bringen und im Verein weitergeben.
Zur Jubiläumsfeier 2010 wurde sein Wirken durch
den EZV nochmals gewürdigt.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

EZV  Beierfeld

Günter Groß
Vorsitzender
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Grünhainer SV e.V., Abteilung Tennis

Der Winterausklang ist fast so schön …
wie der Frühlingsanfang, zumindest aus sportlicher Sicht
gesehen. Jeweils am Ende der weißen Jahreszeit steht der
obligatorische, vereinsinterne Tennis-Kegeltermin auf der
Tagesordnung. Geladen waren alle Tennisfreunde unseres
Vereins, welche keine aktiven Kegler sind. So gesagt, so
getan. Am 26. Februar trafen wir uns, jung und alt, auf der
Grünhainer Kegelsportanlage in Grünhain. Vom Vereins-
chef der Kegler, Carsten Wendler, wurden wir zunächst
ordentlich eingewiesen in die Nutzung der nagelneuen
Sportanlage. Anschließend ging’s schon los; Aufwärmen;
paar Kugeln zur Probe schieben; „Haltungsnoten“ verbes-
sern und dann Wettkampf frei und „Gut Holz“.

... die Kinder hatten ebenfalls große Freude.

Annett Böswetter siegte vor Silke Neukirchner und Andrea
Keller.

Gekegelt wurde in 3 Gruppen: Männer, Frauen und Kinder
gemischt. Fangen wir mal mit unseren Besten an – unseren
Frauen. Hier entwickelte sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen
zwischen den 3 Erstplatzierten. Die meisten Hölzer konnte
Annett Böswetter zum Fallen bringen, dicht gefolgt von
Silke Neukirchner und Andrea Keller. Bei den Männern war

der sportliche Vergleich nicht minder langweilig. Hier setz-
ten sich die drei Tennislegenden Bernd Neukirchner, Tino
Wogenstein und Frank Riemer-Keller gegen den Rest der
vereinsinternen Elite durch.  Die Kinder kämpften ebenfalls
um jedes Holz und jede Kugel. Auch hier wurden die ersten
3 mit Urkunden geehrt. Dies war dann auch der Ausklang
der Wintersaison 2010/11.

Frank Riemer-Keller siegte vor Bernd Neukirchner und Tino
Wogenstein.

Nun stehen schon wieder wichtige Termine für die Som-
mersaison 2011 an. Im Stenogrammstil folgen demnächst
die Informationen für die Sommerrunde 2011 in der
2. Kreisklasse Erzgebirge, Termine für die Stadt- und Ver-
einsmeisterschaft 2011, Termine für das Kinderturnier usw.
Der erste wichtige Termin, nun zum Vormerken, ist unser
Arbeitseinsatz auf unserem Trainingsgelände:

Arbeitseinsatz, Samstag 30.04.2011, ab 13.00 Uhr.
Teilnahme ist gewünscht von allen Vereinsmitgliedern, un-
abhängig vom Alter und Geschlecht! Bei Schlechtwetter
(Regen/Schnee) gilt als Ausweichtermin der nachfolgende
Samstag, der 07.05.2011, ebenfalls ab 13.00 Uhr. Nach der
Arbeit werden wir noch Kaffee trinken oder 1 oder 2 Bier-
chen schlürfen.

Frank Riemer-Keller

AWO-Kreisverband
Aue/Schwarzenberg e. V.

AWO Ortsverein Grünhain
Mitgliederversammlung und Vorstandswahl im AWO-
Ortsverein Grünhain
Am 17. März 2011 fanden in der Mutter-Kind-Klinik in Grün-
hain die Mitgliederversammlung des AWO-Ortsvereines
Grünhain und die Wahl eines neuen Vorstandes statt. Frau
Elvira Hellmich, Leiterin der Klinik, begrüßte alle anwesen-
den Mitglieder und ihre Gäste. Ein besonderer Gruß galt
dem stellv. Vorsitzenden des AWO-Kreisverbandes Aue/
Schwarzenberg e.V., Herrn Gerd Weigel, und dem ehren-
amtlichen Geschäftsführer des Kreisverbandes, Herrn
Karsten Wilhelm. Vor Beginn der Wahl wurden die Anwe-
senden mit einem Programm der Theatergruppe des Le-
benshilfewerkes Annaberg-Buchholz e. V. überrascht. Vier
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junge Menschen mit Behinderungen präsentierten in einer
ganz modernen Version das Märchen von Hänsel und Gre-
tel. Dabei gelang es ihnen perfekt, den Bogen von der
damaligen Zeit zum Heute zu spannen. Vielfältige Sorgen
des täglichen Lebens, Arbeitslosigkeit, Geldmangel und
familiäre Krisensituationen beeinflussen zu allen Zeiten das
Zusammenleben der Menschen. Der Wunsch aus dem
Märchen, dass am Ende immer das Gute siegen sollte,
wurde den Gästen in der Zugabe der jungen Schauspieler
noch einmal besonders ans Herz gelegt. Mit dem Märchen
von Rotkäppchen verabschiedeten sich die Laiendarsteller
und ernteten sehr herzlichen Applaus aller Gäste.

Nach diesem gelungenen Einstieg eröffnete Frau Monika
Schumann im Auftrag der bisherigen Vorsitzenden Frau
Sabine Köhler die Versammlung und übergab Herrn Wil-
helm die Versammlungsleitung. Herr Weigel überbrachte,
auch im Namen des Vorsitzenden Herrn Peter Stimpel, die
herzlichsten Grüße des Kreisvorstandes. In seinen Worten
dankte er den bisherigen Vorstandsmitgliedern für ihr En-
gagement und für das gute Miteinander. Er würdigte
besonders die Leistungen der bisherigen Vorsitzenden,
Frau Sabine Köhler, die leider aus gesundheitlichen Grün-
den nicht an der Versammlung teilnehmen konnte. Im Rah-
men der Versammlung wurden 9 neue Mitglieder in die
Reihen des AWO-Ortsvereines Grünhain aufgenommen.
Herr Weigel konnte ihnen den, mit einer Rose geschmück-
ten, Mitgliedsausweis übergeben.
Vor der anschließenden Wahl stellten sich die Kandidaten
für den neuen Vorstand kurz vor. Dann waren die Mitglieder

gefragt. Sie entschieden sich in geheimer Wahl für die
folgende Zusammensetzung des neuen Vorstandes.

Vorsitzende: Elvira Hellmich
Stellvertretende
Vorsitzende: Silvia Baumann
Schatzmeister: Cindy Menzel
Beisitzer: Sabine Köhler
Beisitzer: Martina Seidlitz

Fotos (3): M. Fuhrmann.

Entsprechend der Satzung des AWO-Kreisverbandes Aue/
Schwarzenberg e. V., die auch für die Ortsvereine gilt, trägt
der neu gewählte Vorstand nun für einen Zeitraum von 4
Jahren die Verantwortung für die Wahrnehmung der Aufga-
ben des AWO-Ortsvereins.

Elvira Hellmich, die neu gewählte Vorsitzende, betonte in
ihren Worten an den neuen Vorstand und die anwesenden
Mitglieder: „Wir brauchen Ihre Unterstützung. Die Arbeit
des Vorstandes lebt von und mit den Ideen der Mitglieder.“
So werden neben der Mitgliederbetreuung zukünftig offene
Angebote für Kinder und Jugendliche, Vorträge und Kurse
und natürlich die vielfältigen Angebote für die Senioren im
Ort, Bestandteil der Arbeit des Ortsvereines sein.
Herrn Gerd Weigel und Frau Antje Köhler, die als Wahl-
kommission für den reibungslosen Ablauf der Wahl verant-
wortlich zeichneten, gilt ebenso ein herzliches Danke-
schön, wie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Mut-
ter-Kind-Klinik für die Vorbereitung und Organisation der
Versammlung.

K. Wilhelm

     AWO-Seniorenclub Grünhain

Veranstaltungsplan Monat April 2011
Donnerstag, 14.04.
Wir feiern mit den Geburtstagskindern  vom I. Quartal 2011
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Beginn: 14 Uhr
Donnerstag, 21.04.
Seniorenclub geschlossen
Donnerstag, 28.04.
Sport für jedermann- „Gesund älter werden“
Beginn: 14 Uhr
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Alle MCG-Teams mit Podestplätzen
bei der Fontane Rallye

Einen tollen Saisonauftakt konnten die 6 Teams des MC
Grünhain feiern, welche zur Fontane Rallye angetreten
sind. Alle 6 Teams erreichten das Ziel auf Podestplätzen in
den jeweiligen Klassen.
Bestes Einzelergebnis erreichten Bernd Knüpfer/Alexander
Hirsch vom Rallyeteam Scharf aus Lauter.
Auf Gesamtplatz 11 und Platz 2 in der Klasse kamen
Christian Bauer und Daniel Herzig ins Ziel. Sie kämpften im
Renault Clio Ragnotti bis zum Schluss um den Klassensieg
und unterlagen nur knapp.  Thomas Schramm, erstmals mit
Marcel Reinwardt als Co unterwegs, kam auf Gesamtplatz
21 und Platz 2 in der Klasse ins Ziel.
Die Damen Tina Wiegand und Claudia Brühl sicherten sich
im VW Lupo 16V den 1. Platz in der Damenwertung und
Platz 3 in der Klasse. Durch diese tollen Einzelergebnisse
sicherte sich der MC Grünhain den 1. Platz in der Mann-
schaftswertung.

Zwei MC-Grünhain-Fahrer bei Italienischer Snowcross-
Meisterschaft dabei

Am 26./27.03.2011 fanden in Livigno der 5. und 6. Lauf zur
Italienischen Snowcross-Meisterschaft statt. Die beiden
Snowcrosser vom MC Grünhain, Jens Ullmann und Tino
Weigel, waren zusammen mit dem Team Walther, für wel-
ches sie starteten, angereist. In Italien dürfen Ausländer nur
in der Profi-Klasse starten, was für die beiden Grünhainer
nur bedeuten konnte, gut durchkommen und soviel wie
möglich lernen. Die Strecke hatte eine Rundenlänge von
ca. 1,5 km und war sehr anspruchsvoll. Nach dem ersten
Rennen war es Platz 19 für Jens und Platz 22 für Tino.

Jens Ullmann (Foto Marcel Heinrich).

In Lauf zwei konnte Jens mit Platz 15 sogar seinen ersten
Punkt in der Italienischen Meisterschaft einheimsen. In der
Tageswertung schaffte es Jens auf Platz 20. Tino musste
gesundheitsbedingt den dritten und vierten Lauf aussetzen.
Am Sonntag, 27.03.2011, wurde der 6. Lauf zur Italieni-
schen Snow-Cross-Meisterschaft gestartet. In der Tages-
wertung wurde es für Jens der 16. Platz. Tino schaffte es im
Lauf drei bis auf Platz 17, konnte im letzten Lauf jedoch
gesundheitsbedingt nicht mehr antreten.
Für die zwei MCG-Fahrer war es zusammen mit dem Team
Walther ein gelungener Saisonabschluss.
Nun werden die Schlitten eingemottet und auf einen guten
Winter 2012 gehofft.

Die Geschichte des Beierfelder Kaufhauses
an der August-Bebel-Straße 90

Seit 1662 ist ein Mundhaus auf dem Grundstück an der
Bernsbacher Straße 6 bezeugt. Dieses erwirbt im Jahr
1882 der Löffelfabrikant Heinrich Stiehler vom Löffelmacher
Wilhelm Moritz Merkel.

Am 5. Januar 1889 gründet der Löffelfa-
brikant Heinrich Stiehler eine Eisenwa-
renhandlung an der Bernsbacher Stra-
ße 6.

Im Jahr 1906 brannte das Haus zugleich
mit dem benachbarten ehemaligen Ste-
gertschen Gasthofsgebäude (heute

Bernsbacher Straße 8), das Stiehler seit 1902 auch besaß,
ab. Er baute das Haus an der Bernsbacher Straße wieder
auf und überließ es um 1910 seinem Sohn Emil Stiehler.
Das Sortiment umfasste Eisenwaren, Haus- und Küchen-
geräte, Baumaterialien und Sportartikel.
Im Jahr 1902 gründet der Kaufmann Gustav Stiehler eine
Feinkost- und Weinhandlung, die später noch durch Droge-
rieartikel und ein Zigarren- und Zigarettenlager erweitert
wurde. Er war zuvor als Prokurist bei der Firma Heinrich
Friedrich, Metallwarenfabrik in Beierfeld tätig gewesen. Un-
terschiedliche Auffassungen mit einem der Inhaber hatten
ihn veranlasst, aus dieser Firma auszuscheiden.
Das Geschäftslokal mit den zwei Schaufenstern befand
sich im Haus an der August-Bebel-Straße 90, in dessen
Kellergeschoss er seit 1904 außerdem eine öffentliche Ba-
deanstalt betrieb.

Das Wohn- und Geschäftshaus (heute August-Bebel-Stra-
ße 90) im Winter 1904/1905.
Personen von l. n. r.: Firmengründer Gustav Stiehler mit
Hund, Söhne Kurt und Johannes Stiehler, 3er-Gruppe: ver-
mutlich die beiden Schwestern  von Frau Flora Stiehler mit
Sohn Viktor Stiehler.

Die Eisenwarenhandlung Heinrich Stieh-
ler, Inhaber Emil Stiehler an der Berns-
bacher Straße 6 um 1910.
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Im Jahre 1908 verwirklichte er noch im Haus August-Bebel-
Straße 90 seinen lange gehegten Plan: Er begann im
inzwischen errichteten Gebäudeanbau die Produktion von
Aluminiumwaren.
Der Vertrieb erfolgte sowohl direkt an einschlägige Einzel-
handelsgeschäfte wie aber auch über „Grossisten“ an die
bald nach dem ersten Weltkrieg sich etablierenden Waren-
häuser (mehr über die Firma Gustav Stiehler Aluminiumwa-
ren-Fabrik siehe in Beierfelder Industriegeschichte Teil II,
Seite 43 – 57.)
Im Jahre 1918 verkaufte Gustav Stiehler sein 1903 erbau-
tes Haus mit Badeanstalt  an seinen Bruder, den Kaufmann
Emil Stiehler. Er betrieb darin seit 1921, die bereits 1889 an
der Bernsbacher Straße 6 von seinem Vater Heinrich Au-
gust Stiehler gegründete Eisenwarenhandlung unter der
Firmenbezeichnung „Eisenwaren – Heinrich Stiehler –
Haus- u. Küchengeräte “ weiter.

Im Jahr 1926 erfolgte der Anbau eines Lagerhauses durch
Emil Stiehler mit Inbetriebnahme 1927. Einen Blick in das
Innenleben zeigen folgende Bilder, die nach 1926 entstan-
den:

Weihnachtsdekoration.

Im Jahr 1949 vermietete Emil Stiehler das Warenhaus an
die HO Wismut. Verkauft wurde vorwiegend Bekleidung,
Textilien und Wirtschaftswaren.

Das Kaufhaus 1953.

Blick auf das Lagerhaus (Aufnahme vom 30.04.1953).

Das Kaufhaus Heinrich Stiehler
an der August-Bebel-Straße 90
nach dem Umbau 1921.

Werbung.

Das Angebot an
Küchenherden.

Das Wannensortiment der
Firma Emil Krauß aus
Schwarzenberg.

Ofenrohre aller Art.

Der Wachhund.

Handwagen und das Sorti-
ment an Leitern.
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Das Kaufhaus 1962.

Im Jahr 1974 erfolgte die Rekonstruktion des Kaufhauses
durch die HO Wismut, Fachhandel Industrie mit einem
Kostenaufwand von 300 TM. Die Verkaufsfläche erhöhte
sich auf 346 m². Die Lagerfläche betrug 181 m². Es erfolgte
die Übernahme der Haushaltwaren des im Jahr 1974 ge-
schlossenen Kaufhauses an der Waschleither Straße 1 und
die Übernahme des Textilsortimentes der Konsumver-
kaufsstelle Bernsbacher Straße 8. Im Jahr 1977 erfolgte
eine Dacherneuerung und die Gestaltung der Außenfassa-
de.

Das Kaufhaus im Jahr 1979.

Nachdem der Mietvertrag mit der HO Wismut 1990 aufge-
löst wurde, führte Cornelia Müller das Kaufhaus 1990 wei-
ter.
Neu angeboten wurden Herren-, Damen- und Kinderschu-
he und Lederwaren sowie das bisherige Angebot an Beklei-
dungsstoffen, Strumpfwaren aller Art, Unter- und Obertriko-
tagen, Oberhemden, Nachtwäsche, Haushaltwäsche,
Kurz- und Modewaren, Strickgarne, Glas und Porzellan,
Emaillewaren, Schneidwaren, alles für den Haushalt aus
Holz und Plaste.
Infolge der allgemeinen Motorisierung, der in den Kreis-
städten entstandenen Baumärkte und großen Handelsket-
ten mit entsprechenden Parkmöglichkeiten und der Abwan-
derung von Arbeitskräften in die alten Bundesländer bzw. in
Gewerbegebiete außerhalb des Ortszentrums musste das
Kaufhaus 2001 schließen.
Seit 2007 befindet sich eine Filiale der Generali-Versiche-
rung unter Leitung von Liane Kästner im Erdgeschoss des
ehemaligen Kaufhauses. Am 1. April 2011 eröffnete das

Kosmetik- und Nagelstudio Stieler den neuen Salon im
Haus August-Bebel-Straße 90 (vormals August-Bebel-Stra-
ße 55.)

Das Haus August-Bebel-Straße 90 im Jahr 2011.

Thomas Brandenburg

Sonstiges
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Sportakrobaten begeistern in Scheinfeld

Im Januar dieses Jahres richtete die Partnerstadt Schein-
feld ihren 2. Neujahrsempfang aus. Da diese Feier zugleich
den Kulturauftakt des Jahres 2011 bildete, brachte BM
Rudler als „Gastgeschenk“ die Showgruppe des SAV-
Schwarzenberg mit nach Franken.
Somit waren unsere jungen Damen nun schon zum 2. Male
seit 1992 in Scheinfeld zu Besuch und verbrachten dort ein
aufregendes Wochenende.
Alle Sportlerinnen zeigten sich von ihrer besten Seite und
bekamen während des Auftritts tosenden Applaus und
hinterher viel Schulterklopfen. Die Leute hätten gern noch
mehr gesehen. Als ein Höhepunkt wurde der Fluch der
Karibik präsentiert.

Drei Siege und ein Mal die Tageshöchstnote
für den SAV

Auch im Jahr 2011 richteten die Sportfreunde vom TuR
Dresden ihr beliebtes Frühlingsturnier aus. Schon zum 12.
Mal nutzten viele sächsische Sportakrobaten diesen zeiti-
gen Termin am 12. März für ihren perfekten Einstieg ins
Wettkampfjahr. Dabei wurde er für unsere Mädels
besonders perfekt.

Mit der Höchstnote des Tages erkämpften Lisa Grimm,
Jessica Fugmann, Kim Lorenz den Sieg als Damengruppe
in der Kategorie Jugend und distanzierten souverän die
Mädels vom SC Hoyerswerda und Dresdner SC 1898. Die
Mädels aus Erla, Johanngeorgenstadt und Langenberg
freuten sich riesig über die Pokale, die an diesem Tag nur
für die jeweiligen Tageshöchstnoten zu gewinnen waren.
In der Disziplin Damenpaare-Jugend ging ebenfalls Lisa
Grimm - hier mit Partnerin Kira Lorenz - an den Start. Nach
einer schweren Verletzung von Kira war es der erste ge-

meinsame Wettkampf nach längerer Zeit. Mit ihrem Sieg
wurden die beiden für ihren Kampfeswillen und Trainings-
fleiß belohnt. Der 3. Rang ging an das kurzfristig neu for-
mierte Damenpaar Jessica Fugmann und Kim Lorenz, wel-
ches gleichfalls mit einer ausdrucksstarken Leistung glänz-
te. Mit Leonie Laberke hat der Verein wieder ein Talent mit
großen Hoffnungen für die Zukunft in seinen Reihen.
Schwerstarbeiterin Helen nahm sich dem Talent an und
zeigte, in Anbetracht der kurzen Trainingsarbeit, eine syn-
chrone Balanceübung. Mit Rang 5 schafften die Mädels
Erstaunliches.

In der Disziplin Podestakrobatik nutzte Helen Ebert „die
Gunst der Stunde “. Nach ihrer sauberen Übung stand sie
zum 1. Mal auf dem Podest ganz oben. Eine verdiente, tolle
Leistung, welche sie sich durch zielstrebiges, fleißiges Trai-
ning erkämpfte. Über einen tollen 3. Platz konnte sich
Charlene Wolf sehr freuen. Neun starke Damengruppen
des Schüler-Nachwuchses kämpften um den Sieg beim
Dresdener Frühlingsturnier. Unser neu formiertes Trio mit
Stefanie Sandig, Annika Richter und Clara Blechschmidt
erkämpfte die beste Technik- und Artistiknote, musste sich
aber in der Schwierigkeit den Mädels vom Akrobatik-Team
Niesky beugen. Über den sensationellen 2. Platz freuten
sich alle. Bei den Damenpaaren war der SAV würdig vertre-
ten. Mit Rang 5 durch Annika Richter und Yolantha Thoß
und Rang 7 durch Stefanie Sandig und Vivien Dinstuhl
hielten die Mädels gut mit. Durch ihren großen Fleiß mach-
ten Alena Korneva und Sina Schneider in der letzten Zeit
auf sich aufmerksam. Zum ersten Mal durften die Neuein-
steiger Wettkampfluft schnuppern und Erfahrung sammeln.
Wenn auch nicht alles gleich gelang, so hat es den Mädels
sichtlich Spaß gemacht. In der Kategorie Nachwuchs-Ju-
gend/Junioren nahmen Diane Wolf und Laura Urland zum
ersten Mal gemeinsam als Paar an einem Wettkampf teil.
Sie schlugen sich wacker und belegten zum Schluss den
10. Rang. In der Podestakrobatik erkämpfte Clara Blech-
schmidt mit ihrer ausdrucksstarken Darbietung Bronze.
Unser Dank geht an den TuR Dresden, welcher keine
Kosten und Mühen scheute und den vielen Mädels und
Jungen einen schönen Wettkampf bot. Besonders heraus-
heben möchten wir Frau Karin Knospe für ihre Unterstüt-
zung. Danken möchten wir auch unserem Hauptsponsor
Turck Beierfeld GmbH und weiteren Sponsoren. Ohne fi-
nanzielle Hilfe ist auch dieses Jahr kein Wettkampf- und
Trainingsbetrieb möglich. Ein großes Lob gilt auch unseren
mitgereisten Eltern für ihre Hilfe.

St. Ebert
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Sommerferienangebote für Kinder

AWO-Schullandheime in Netzschkau und Limbach/V.
SLH „Schönsicht“ Netzschkau

16. - 20.7.: „Sturmfrei und Spaß dabei“
6 - 10 Jahre 99,- Euro

23. - 30.7.: „Aschenputtel, Froschkönig & Co.“
6 - 12 Jahre 179,- Euro

7. - 13.8.: „eins – Energie in Sachsen Handballcamp“
11 – 16 Jahre 214,- Euro

14. - 20.8.: „Stiloffenes Karateferiencamp“
ab 6 Jahre 199,- Euro

14. - 20.8.: „Bad Brambacher Volleyballcamp“
12 - 17 Jahre 199,- Euro

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

7. - 13.8.: „Ferien im Wilden Westen“
8 - 14 Jahre 179,- Euro

7. - 13.8.: „1 x 1 der Farben“
6 - 12 Jahre 179,- Euro

14. - 20.8.: „Weltreise“
8 - 14 Jahre 179,- Euro

14. - 20.8.: „Let´s Dance - das Tanzferienlager“
6 - 12 Jahre 179,- Euro

Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes Auf-
enthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebilde-
te Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim per Telefon 03765 - 305569
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 bis 15.00 Uhr) oder
www.awovogtland.de/slhs
ferienlager@awovogtland.de

Jugendherberge Frauenstein
(Osterzgebirge)

Organisiert werden erlebnisreiche Sommer-Ferien-Aben-
teuer für Kinder von 7 bis 12 Jahren. Auf dem abwechs-
lungsreichen Programm stehen u. a. ein Besuch auf der
Burg Frauenstein, ein Ausflug ins Erlebnisbad, Lagerfeuer,
Kino, ein Tagesausflug in den Sonnenlandpark, Nachtwan-
derung, Disco, der Besuch eines Reiterhofs, Fußball, Ke-
geln, Pizza backen, Spiel & Spaß und vieles mehr.
Besonders mutige Mädchen und Jungen können eine
Nacht unterm Sternenhimmel verbringen. Die Übernach-
tung erfolgt in gemütlichen Mehrbettzimmern mit Doppel-
stockbetten.

Termine:
31.07. - 06.08.2011
14.08. - 20.08.2011

Infos & Anmeldungen:
Tel. 0 37 31 - 21 56 89   www.ferien-abenteuer.info

Jugendherberge Frauenstein, Walkmühlenstraße 13,
09623 Frauenstein
Tel. 03 73 26 - 13 07   www.frauenstein.jugendherberge.de

Die Gemeinde teilt mit

Zu der am 04.04.2011 stattgefundenen Sitzung des Techni-
schen Ausschusses des Gemeinderates der Gemeinde
Bernsbach wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss TA2011/009
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Bernsbach beschließt, zu dem Bauantrag - Neubau
4 Doppelcarports - im Grundstück Panoramablick 17, Flur-
stück 4/17, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen
und folgenden Anträgen zuzustimmen:
1. Antrag auf Befreiung gem. § 31 Abs. 2 BauGB:

Pkt. 6 der Festlegungen des Bebauungsplanes
lautet: „Zwischen Garage und Straßenbegrenzungs-
linie ist ein Stauraum von mindestens 3 m vorzuse-
hen ...“

2. Antrag auf Abweichung nach § 67 Abs. 1 Sächs-
BO:
Zwischen Garagen und öffentlichen Verkehrsflächen
müssen Zu- und Abfahrten von mindestens 3 m Län-
ge vorhanden sein.

Der Abstand der 4 Doppelcarports zur Grundstücksgrenze
beträgt zwischen 1,00 m und 1,48 m.
Auflage: Seitliche Verbretterung des Carports darf nicht
näher als 3 m vom Straßenbord angebracht werden.

Beschluss TA2011/010
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Bernsbach beschließt, zu dem Bauantrag - Neubau
eines Einfamilienwohnhauses - im Grundstück an der Alten
Straße, Flurstück 1092/3, das gemeindliche Einvernehmen
zu erteilen.

Beschluss TA2011/011
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Bernsbach beschließt, zu dem Antrag auf Vorbe-
scheid nach § 75 SächsBO für die Errichtung eines Einfa-
milienhauses im Flurstück 923/1, Grundstück am Mühlweg,
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen.

Anlagen sowie Sachverhalte zu den Beschlüssen können
im Rathaus eingesehen werden.

Ankündigung von Arbeiten
am amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld

des Freistaates Sachsen
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung
Sachsen (GeoSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaa-
tes Sachsen das amtliche Raumbezugsfestpunktfeld
(ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld). Bei den
Raumbezugsfestpunkten (RBP) handelt es sich um ver-
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markte, gesicherte und örtlich eingemessene Vermes-
sungspunkte mit präzise bestimmten Koordinaten und Hö-
hen. Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisie-
ren, führt der GeoSN im Zeitraum von April bis Oktober
2011 in Bernsbach Vermessungsarbeiten durch. Dabei sol-
len vorhandene RBP überprüft und neue RBP erkundet
werden.

In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter ande-
rem folgende Arbeiten ausgeführt:
-- Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-

Standorten,
-- Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittel-

baren Umgebung von RBP,
-- Vermarkung von Neupunkten durch einen Granit-

pfeiler und eine Granitplatte, ein Rohr mit Schutzkas-
ten oder einen Bolzen,

-- Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von
RBP,

-- Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei
Schutzsäulen bzw. Aufstellung von neuen Schutz-
säulen.

Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskatas-
ter im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und
Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134, 140).
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbei-
tern des GeoSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstaus-
weises sind. Gemäß § 5 SächsVermKatG sind sie befugt,
Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befah-
ren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und
Besitzer von Grundstücken oder Gebäuden Vermessungs-
marken auf ihren Grundstücken oder an ihren baulichen
Anlagen ohne Entschädigung zu dulden und Handlungen,
die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beeinträchti-
gen können, zu unterlassen.

Staatsbetrieb Geobasisinformation und
Vermessung im Freistaat Sachsen

Das Ordnungsamt informiert!

Nach erneuten Feststellungen bezüglich der problemati-
schen Parksituation im Gemeindegebiet Bernsbach möch-
ten wir auf Folgendes hinweisen:
 Alle Verkehrsteilnehmer sind angehalten, die bestehenden
Verkehrsregeln hinsichtlich des Haltens und Parkens zu
beachten und die notwendigen Vorkehrungen dafür zu tref-
fen, dass diese Regeln eingehalten werden. Das Parken
und Halten ist an denjenigen Stellen erlaubt, wo es nicht
durch Verkehrszeichen, Markierungen oder die bestehen-
den gesetzlichen Regelungen des § 12 StVO (z. B. Parken
auf Gehwegen, Parken an Engstellen, Parken im Kreu-
zungsbereich, Parken im Bereich einer Grundstücksein-
fahrt bzw. -ausfahrt sowie im verkehrsberuhigten Bereich
außerhalb von gekennzeichneten Flächen) verboten ist.
Durch die Gemeindeverwaltung wurde festgestellt, dass
insbesondere im Bereich der Ernst-Schneller-Straße, der
Straße der Einheit, im Wohnpark sowie entlang der Karl-

Liebknecht-Straße die vorhandenen Verkehrsregeln miss-
achtet werden. Infolgedessen kam es bereits zu „Beinahe-
Unfällen“, bei denen auch Personenschäden zukünftig
nicht ausgeschlossen werden können. Wir fordern daher
alle Verkehrsteilnehmer auf, bestehende Vorschriften nicht
zu ignorieren, sondern gerade zum Schutz, insbesondere
von Kindern, zu beachten. Durch verstärkter durchzufüh-
rende Kontrollen seitens der Gemeindeverwaltung werden
erkannte Ordnungswidrigkeiten im Rahmen der gesetzli-
chen Vorgaben in Zukunft noch konsequenter geahndet.

Bereitschaftsdienst für den
Betreuungsbereich

Lauter/Bernsbach - Ärzte
Jeweils Montag, Dienstag,
Donnerstag: ab 19 Uhr bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag: ab 14 Uhr bis 7 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertag: von 7 Uhr bis 7 Uhr

11. - 15.04.2011 DM H. Kerz, Lauter, Rathaus-
straße 12,
Tel. 03771 256233 oder
Tel. 03774 644882

15. - 18.04.2011 DM U. Tuchscherer
Aue, Schwarzenberger Straße 15,
Tel. 03771 22657 oder
Tel. 03771 256268

18. - 22.04.2011 FA D. Bachmann, Bernsbach,
August-Bebel-Straße 1,
Tel. 03774 62161, 03774 34634 oder
Tel. 0173 8465793

22. - 25.04.2011 DM H. Dolling
Bernsbach, Straße der Einheit 37,
Tel. 03774 34394 oder
Tel. 03774 62839

25. - 29.04.2011 DM U. Tuchscherer, Aue,
Schwarzenberger Straße 15,
Tel. 03771 22657 oder
Tel. 03771 256268

Bereitschaftsdienstplan Apotheken

14.04.2011 Markt-Apotheke, Aue, Altmarkt 2, Tel. 03771
22000 oder Tel. 03771 53049
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg, Karlsba-
der Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

15.04.2011 Berg-Apotheke, Lößnitz, Heinestraße 2,
Tel. 03771 35109

16.04.2011 Neustädter Apoth., Schwarzenberg, Str. der
Einheit 50, Tel. 03774 15180
Mohren-Apotheke, Lößnitz, Marktplatz 4,
Tel. 03771 55560

17.04.2011 Neustädter Apoth., Schwarzenberg, Str. der
Einheit 50, Tel. 03774 15180
Mohren-Apotheke, Lößnitz, Marktplatz 4,
Tel. 03771 55560

18.04.2011 Apotheke „Zum Berggeist“, Schwarzenberg,
Sachsenfelder Str. 69, Tel. 03774 61191
Doc-Morris-Apotheke, Aue, Kaufland Brünlas-
berg, Tel. 03771 340004
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19.04.2011 Brunnen-Apotheke, Aue, Dr.-Otto-Nuschke-
Str. 1, Tel. 03771 553722
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg, Karlsba-
der Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

20.04.2011 Aesculap-Apotheke, Aue, Schwarzenberger
Str. 7, Tel. 03771 551258

21.04.2011 Bad-Apotheke, Schlema, Am Kurpark 11,
Tel. 03772 22528
Rosen-Apotheke, Raschau, Schulstraße 87,
Tel. 03774 81006

22.04.2011 Apotheke „Zum Berggeist“, Schwarzenberg,
Sachsenfelder Str. 69, Tel. 03774 61191
Doc-Morris-Apotheke, Aue, Kaufland Brünlas-
berg, Tel. 03771 340004

23.04.2011 Adler-Apoth., Aue, Bahnhofstr. 27 A,
Tel. 03771 51559 oder Tel. 03771 51770
Apotheke „Zum Berggeist“, Schwarzenberg,
Sachsenfelder Str. 69, Tel. 03774 61191

24.04.2011 Brunnen-Apotheke, Aue, Dr.-Otto-Nuschke-
Str. 1, Tel. 03771 553722
Apoth. im Kaufland, Schwarzenberg, Karlsba-
der Str. 2 A, Tel. 03774 1744488

25.04.2011 Aesculap-Apotheke, Aue, Schwarzenberger
Str. 7, Tel. 03771 551258

26.04.2011 Vogelbeer-Apotheke, Lauter, Markt 12,
Tel. 03771 731353

27.04.2011 Bären-Apotheke, Bernsbach, Ernst-Schneller-
Str. 1, Tel. 03774 62154

Wochenend- und Feiertagsdienst
der Zahnärzte Aue, Bockau,
Zschorlau, Bernsbach, Lauter

Dienstzeiten:
Aue
Sa/Brückentag 08.30 - 11.30 Uhr
So/Feiertag 09.00 - 11.00 Uhr

Bernsbach, Bockau, Zschorlau, Lauter
Sa/Brückentag 09.00 - 11.00 Uhr
So/Feiertag 09.00 - 11.00 Uhr

16. und 17. April 2011
DS Fr. Reißmann Dipl.-Med. Fr. Warnke
Dr. Otto-Nuschke-Str. 14, Aue, Schulstraße 8,
Tel. 03771 54440 Bernsbach,

Tel. 03774 62144

22. und 23. April 2011
DS Fr. Weiß
Gartenstraße 6, Aue,
Tel. 03771 51494

24. und 25. April 2011
Zahnärztin Fr. Bauer
Bahnhofstraße 27a, Aue,
Tel. 03771 51556

In den Dienstbereitschaften kann es zu Änderungen kom-
men!

Heinrich-Heine-Mittelschule Lauter

„Stärkste Schule“ des Landkreises steht in Lauter

Dass eine Schule heutzutage mehr leisten muss als nur
Wissen nach dem Lehrplan zu vermitteln, ist längst keine
Neuigkeit mehr. Die Arbeit der „Heinrich-Heine“-Mittelschu-
le in Lauter war genau deshalb der Hertie-Stiftung eine tolle
Auszeichnung wert. Am 21. März wurde die Mittelschule
vom Kultusminister Professor Wöller mit dem Titel „Starke
Schule“ ausgezeichnet. Bei der Länderwertung des
deutschlandweiten Wettbewerbes erreichte unsere Schule
in Sachsen den 3. Platz. In die engere Auswahl kamen
Deutschlands beste Schulen, die zur Ausbildungsreife füh-
ren. Die Schule in Lauter hat dabei unter anderem mit
ihrem durchdachten Konzept speziell zur Berufsorientie-
rung durchgängig von Klassenstufe 5 bis 10 gepunktet.
Davon konnte sich eine Jury schon im November zur Be-
wertung des eingereichten Konzeptes überzeugen.

Der Preis wurde in einem sehr feierlichen Rahmen in Dres-
den übergeben. Unsere Schule wurde dabei von einer
zwanzigköpfigen Delegation vertreten. Mit dabei waren na-
türlich Schüler, Lehrer, Elternvertreter, Kooperationspart-
ner, der Schulförderverein und der Bürgermeister der Stadt
Lauter. Mit einem eigens für diesen Tag geschriebenen
Theaterstück nutzten unsere Schüler die Gelegenheit, dem
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prominenten Publikum unser Schulkonzept auf sehr unter-
haltsame Weise vorzustellen.

Wir sind als Schule unheimlich stolz auf diese Auszeich-
nung, und das Preisgeld von 2000 EUR werden wir auf
jeden Fall für unsere Schüler verwenden. Auf diesem Weg
allen Eltern, dem Förderverein, dem Schulträger, Vertretern
der Wirtschaft und Bürgern von Lauter und Bernsbach ein
ganz herzliches Dankeschön für die Unterstützung und
Förderung unserer Arbeit.

K. Petzold (Schulleiterin)

Die Evangelisch-methodistische Gemeinde
Bernsbach, Schulstraße 15

lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:
sonntags
09.15 Uhr Gebetszeit
10.00 Uhr Predigt- und Kindergottesdienst (KiGo)

Besondere Veranstaltungen:
Sonntag, den 17. April 2011
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Lauter mit Einsegnung
Karfreitag, den 22. April 2011
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und KiGo

Gez. Team Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Senioren und Seniorinnen aus
Bernsbach und Oberpfannenstiel,

zum Frühlingsfest laden wir Sie am Donnerstag, dem
14. April, herzlich in die Mehrzweckhalle ein.
Der Bernsbacher Posaunenchor begrüßt den Lenz musika-
lisch und bringt Lieder zum Mitsingen.
Außerdem spricht Bürgermeister Frank Panhans über den
aktuellen Stand der Gemeindereform.
Beginn: 14.00 Uhr

Herzlich grüßt der Vorstand

Blutspender dringend gesucht

Wenn am Mittwoch, dem 27.04.2011, zwischen 13.30
und 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Bernsbach, die
nächste Blutspendenaktion des DRK stattfindet, ist der
Winter vorüber und kaum einer denkt mehr an Straßen-
sperrungen durch Schneewehen und Glatteis. Bei den
Blutspendediensten wirken derartige Witterungsunbilden
jedoch noch lange nach. Erhöhte Unfallzahlen lassen den
Bedarf an Blutkonserven in die Höhe schnellen. Parallel
finden sich zu den Blutspendeterminen oft weniger Spen-
der ein, da sie Probleme mit der Anfahrt haben.
Das Zusammenwirken dieser beiden Aspekte bedeutet ein
bedenkliches Schrumpfen der lebensrettenden Vorräte an
Blutkonserven. Deshalb, bitte helfen auch Sie und kommen
Sie zur nächsten Blutspendeaktion – es ist sehr wichtig!
Nähere Informationen rund um das Thema gibt es auf der
Homepage des DRK-Blutspendendienstes.
Unter www.blutspende.de können auch alternative Mög-
lichkeiten zur Blutspende abgefragt werden, ebenso wie
über die kostenfreie Hotline 0800 / 1194911.

DRK

Familienwanderung Ostern 2011

Zu einer Wanderung mit Überraschungen lädt der EZV
Bernsbach für Ostersonnabend, den 23.04.2011, recht
herzlich ein.
Start ist 9.00 Uhr ab der Tischlerei Heurich, Neue Grünhai-
ner Straße. Für Kinder sind einige Überraschungen ge-
plant, dazu gibt es Spiele, Wissenstest für Groß und Klein
und natürlich auch Preise. Den Abschluss bildet ein gemüt-
liches Grillen gegen Mittag auf dem „Einsiedel“. Es wäre
schön, wenn sich recht viele Familien auf den Weg machen
würden. Unser Wanderwart hat schönes Wetter bestellt.
Nur bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt.
Auf euer Kommen freut sich der EZV Bernsbach.

Glück auf!

Turnkreismeisterschaften 2011

Auf einen erfolgreichen Wettkampf können die Kinder- und
Jugendturner des TV 1864 Bernsbach auch  bei den dies-
jährigen Turnkreismeisterschaften zurück blicken. Am
Sonnabend, dem 26. März 2011, trafen sich die Turner aus
den ehemaligen Landkreisen Aue–Schwarzenberg,
Zwickau und Zwickauer Land in Bernsbach, um in den
jeweiligen Alters- und Leistungsklassen die Besten des
Turnkreises III im Turngau Chemnitz zu ermitteln.
Die Vereinsturnhalle an der Straße der Einheit erlebte einen
spannenden Wettkampf, an dessen Ende sich die SG Trak-
tor Neukirchen mit zwei Siegern und drei zweiten Plätzen in
diesem Jahr als stärkster Verein präsentierte. Fast alle
Turner des TV 1864 konnten sich in den erreichten Wertun-
gen und Platzierungen gegenüber dem Vorjahr verbessern
und bestätigten das gute Vorjahresergebnis des Vereins.
Die Ergebnisse der Aktiven:
AK 7
4. Platz Justin Neubert 32,15 Punkte
und jünger
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5. Platz Lucio Goldschadt 31,30 Punkte
8. Platz Marius Biehl 23,50 Punkte

AK 8/9
3. Platz Elias Lorenz 43,55 Punkte
4. Platz Tim Awdshiew 43,50 Punkte
5. Platz Niklas Weise 43,10 Punkte
6. Platz Lennart Kurzweg 41,65 Punkte
6. Platz Kilian Bertram 41,65 Punkte
8. Platz Marc-Lukas Thiele 40,50 Punkte

AK 10/11
3. Platz Max Melzer 53,55 Punkte
6. Platz Lucien Merkel 49,80 Punkte
7. Platz Michael Süß 49,75 Punkte

AK 12/13
4. Platz Christopher Ficker 49,90 Punkte
6. Platz Jan Natkowski 44,55 Punkte

KM 5 14/15
2. Platz Lars Natkowski 67,50 Punkte

KM 4 16/17
1. Platz Leonard Lippold 75,55 Punkte
2. Platz Marvin Götz 70,95 Punkte

KM 4 18
1. Platz André Boden 75,70 Punkte

Wir gratulieren den Siegern und Platzierten und wünschen
den Qualifizierten viel Erfolg bei den kommenden Gau-
meisterschaften.

Der SV Saxonia Bernsbach e. V.
Abt. Kegeln  informiert

Im Folgenden werden die Ergebnisse unserer erfolgrei-
chen Keglerinnen und Kegler in der Saison 2010/11 in den
verschiedensten Spielklassen mit den Abschlusstabellen
dargestellt.
Unsere 1. Männermannschaft hat sich in der 2. Bezirks-
klasse Staffel 1 hervorragend geschlagen und am Ende
einen guten 5. Platz belegt. Auch für die nächste Spielzeit
sollte eine solche Platzierung angestrebt werden.

ENDSTAND 2. Bezirksklasse Staffel 1
1. Mühltroffer SV 22 :   6 Punkte
2. Grünhainer KSV 20 :   8 Punkte
3. TV Ellefeld 16 : 12 Punkte
4. KC Gut Holz Adorf/V. 14 : 14 Punkte
5. SV Saxonia Bernsbach 14 : 14 Punkte
6. SSV Oelsnitz/V. 10 : 18 Punkte
7. KSC Reichenbach/Mylau 10 : 18 Punkte
8. TSV Lichtentanne   6 : 18 Punkte

Die 2. Männermannschaft spielte in der 1. Kreisklasse Staf-
fel 1 und hatte nach anfänglichen Schwierigkeiten (2 Nie-
derlagen in Folge) einen erfolgreichen Saisonverlauf und
benötigte zum Finalturnier in Breitenbrunn nur noch einen
Punkt zum Staffelsieg. Am Ende wurde es der 2. Platz beim

Abschlussturnier und der Staffelsieg mit 3 Punkten Vor-
sprung.

ENDSTAND                            1. Kreisklasse Staffel 1
1. SV Saxonia Bernsbach II 14,5 Punkte
2. ESV Zschorlau II 10,5 Punkte
3. KSV Aue 07 10,0 Punkte
4. KSV TF Johann‘-stadt II   8,0 Punkte
5. Albernauer SV II 3,0 Punkte

Herzlichen Glückwunsch zum Staffelsieg und Aufstieg in
die Kreisliga.
Unsere 3. Männermannschaft spielte ebenfalls in der
1. Kreisklasse, aber in Staffel 2, wo es beim abschließen-
den Turnier in Zschorlau mit einem Punkt Vorsprung in die
letzte Runde ging. Bernsbach III gewann dieses Turnier vor
Beierfeld und Auerhammer und wurde damit ebenfalls Staf-
felsieger, was am Saisonbeginn niemand erwarten konnte.

ENDSTAND                           1. Kreisklasse Staffel 2
1. SV Saxonia Bernsbach III 14 Punkte
2. SG Auerhammer 11 Punkte
3. SV Beierfeld                          8 Punkte
4. Albernauer SV III 3 Punkte
5. SG Nickelhütte Aue              0 Punkte

Herzlichen Glückwunsch zum Staffelsieg für Bernsbach III.

Da in der Kreisliga nicht zwei Mannschaft eines Vereines
spielen dürfen, werden sicherlich die Besten der II. und III.
Mannschaft den Kampf um den Klassenerhalt in der Kreisli-
ga aufnehmen.
In der nächsten Ausgabe erfolgen die Abschlussberichte
der Seniorenmannschaft, der Damen und der U14-Jugend-
mannschaft.

Der Vorstand

Neues aus den Reihen des
MGV Arion 1864  e. V. Lauter

Aus persönlichen Gründen schieden der langjährige erste
Vorsitzende Dieter Ambrosius und die langjährige Verant-
wortliche für die Finanzen, Renate Weißflog, aus dem Vor-
stand des MGV aus. Aus diesem Grund wurde eine Neu-
wahl des Chorvorstandes erforderlich, welche am 21.01.11
in der Jahreshauptversammlung erfolgte. In den Vorstand
des Chores wurden Peter Buchbach als Vorsitzender,
Wolfram Tröger als Stellvertreter und für die Finanzen Ro-
nald Tuchscherer gewählt. Zum erweiterten Vorstand gehö-
ren die musikalischen Leiter Michael Troitzsch und Thomas
Weißflog, die Stimmführer Rico Stiehler (1. Tenor), Heiko
Heeg (2. Tenor), Schriftführer Jens Enskat (1. Bass), Heiko
Schöbel (2. Bass), die Notenwarte Christian Weber und
Mike Heldner und der Musikausschuss, der aus den beiden
Chorleitern, Rico Stiehler und Ronald Tuchscherer, be-
steht. Den aus dem Vorstand ausgeschiedenen Mitgliedern
und den Sängern Dieter Reiband, Walter Dittrich und Ru-
dolf Hahn, die als aktive Sänger aufgehört haben, dankt der
Chor für ihre geleistete Arbeit und wünscht allen viel Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen. Unser verstorbe-
nes Chormitglied Hans-Joachim Enskat werden wir stets in
Erinnerung behalten.
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Zu den Hauptaufgaben des Chores gehört neben dem
aktiven Besuch der Übungsstunden zur Sicherung der ge-
sanglichen Qualität u.a. auch die Sängerwerbung. Dies ist
erforderlich, damit sich unser Publikum, wie bisher, an un-
seren Auftritten und Programmen erfreuen kann. Da
bekanntlich große Ereignisse ihre Schatten voraus werfen,
beginnen wir in 2011 mit der Vorbereitung unseres
150-jährigen Chorjubiläums, welches im Jahr 2014 stattfin-
det. Deshalb möchten wir alle am Gesang interessierten
Männer ermutigen und ihnen zurufen: Zweifelt nicht länger,
kommt zu uns und nehmt ganz zwanglos in geselliger
Runde an einer unserer Übungsstunden teil. Der Chor freut
sich auf Verstärkung. Die Chorproben finden freitags 19.30
Uhr in unseren Räumen in der Hauptstraße 52 in Lauter
statt. In diesem Sinne: „Lied hoch!“

Kontakt:
Peter Buchbach Tel.: 0172/3666879
Wolfram Tröger Tel.: 0152/53992892
Ronald Tuchscherer Tel.: 0173/5886203

oder MGVArion@freenet.de

Versicherungsrecht:
Verkehrsunfall mit Alkohol

Die regelmäßige Statistik der Unfalltoten und Verletzten im
Straßenverkehr im Zusammenhang mit Alkoholdelikten be-
weist, dass Alkohol im Straßenverkehr nichts zu suchen
hat. Dennoch kommt es weiterhin regelmäßig dazu, dass
unter dem Einfluss von Alkohol Fahrzeuge im Straßenver-
kehr geführt werden und dementsprechend Unfälle passie-
ren. Über die finanziellen Folgen eines möglichen Unfalls
machen sich die Wenigsten Gedanken: „Ich bin doch versi-
chert – ODER?“
Gemäß § 28 VVG ist der Haftpflichtversicherer im Innen-
verhältnis zu Ihnen als Versicherungsnehmer (VN) voll-
ständig leistungsfrei, wenn der VN eine vorsätzliche Oblie-
genheitsverletzung begangen hat. Praktisch bedeutet das,
dass der Haftpflichtversicherer zwar zunächst einmal im
Außenverhältnis den Geschädigten auszuzahlen hat, sich
dieses Geld jedoch vom VN und damit möglicherweise von
Ihnen wiederholt. Gerade bei Personenschäden können
dies nicht selten fünf- oder sechsstellige Beträge sein. So
hat etwa das Amtsgericht Münster mit Urteil vom
26.05.2010 (Az. 3 C 474/10) entschieden, dass der Versi-
cherer zu einer vollständigen Leistungsfreiheit berechtigt
ist, wenn der VN im Zustand der absoluten Fahruntüchtig-
keit einen Verkehrsunfall verursacht. In dem dort zugrunde
liegenden Fall hatte der VN einen Verkehrsunfall mit einer
Blutalkoholkonzentration (BAK) von 1,28 Promille verur-
sacht. Da der VN sich nicht entlasten konnte, nahm das
Gericht eine vorsätzliche Obliegenheitsverletzung an und
sprach der Versicherung die geltend gemachten Erstat-
tungsansprüche zu.
Daneben entspricht es inzwischen wohl der als gefestigt
anzusehenden Rechtsprechung, dass der Versicherer
auch bei einer „nur“ grob fahrlässigen Trunkenheitsfahrt zu
einer vollständigen Leistungsfreiheit berechtigt ist, soweit

zumindest der Zustand der absoluten Fahruntüchtigkeit er-
reicht wird. Wenn Sie sich also mit Alkohol hinter das
Steuer eines Fahrzeugs begeben, sollte Ihnen klar sein,
dass Sie damit schlimmstenfalls Ihre komplette wirtschaftli-
che Existenz gefährden, unabhängig von der emotionalen
Belastung, wenn durch Ihr Fehlverhalten ein anderer
Mensch verletzt oder sogar getötet wird. Sollten Sie im
Zusammenhang mit einem Verkehrsunfall anwaltlichen Rat
benötigen, so stehen wir Ihnen gern beratend und vertre-
tend zur Seite.

Norman Münzner, Rechtsanwalt

Auszeichnung
„Reisebüro des Jahres 2011“

Anlässlich ihrer Jahrestagung
vom 01. bis 03. April 2011 hat
die TSS Reisebürokooperati-
on die herausragenden Leis-
tungen von drei Reisebüros,
stellvertretend für die Vielzahl
der über 2000 Mitglieder in
Deutschland, gewürdigt.
Im stilvollen Ambiente des
Wiesbadener Kurhauses wur-
de darunter auch Claudia
Grund vom Reisebüro Grund
mit der Auszeichnung „Reise-
büro des Jahres 2011“ für ihr
kreatives und gelungenes Rei-
sebüromanagement geehrt.
Mit großem Ideenreichtum

und einem sensiblen Gespür für die Region gestaltete sie
ihr anfänglich kleines Büro in Grünhain zu einem gut etab-
lierten Reisebüro mit mittlerweile zwei Filialen in Bernsbach
und Elterlein um.
Zum Auftakt des Galaabends überreichte ihr der TSS-Ge-
schäftsführer Manuel Molina persönlich die begehrte Tro-
phäe und die dazugehörige Urkunde. Er wünschte Frau
Grund auch weiterhin viel Mut, ihren erfolgreichen Weg
weiterzuführen.

Anzeigen

Tel. 03 76 00 / 36 75

Hotline



 25Nummer 7  –  Jahrgang 2011
Mittwoch,  13. April 2011Spiegelwaldbote

Am Bahnhof 1 Telefon 03771 - 54441
08312 Lauter Telefax 03771 - 553756

Halten Sie Ihre
Klimaanlage fit!
Klimaanlagen-Service

39,00 € zzgl. Material

- Kältemittel absaugen und neu befüllen
- Funktions- und Sichtungsprüfung

- Druckprüfung

Praxisgemeinschaft für Podologie
Hagen Dittrich & Beate Mosch
- staatlich geprüfte Podologen -

Am Talblick 5
08340 Schwarzenberg
Telefon: (0 37 74) 76 28 55

Am Bahnhof 1 Telefon 03771 - 54441
08312 Lauter Telefax 03771 - 553756

Halten Sie Ihre
Klimaanlage fit!
Klimaanlagen-Service

39,00 € zzgl. Material

- Kältemittel absaugen und neu befüllen
- Funktions- und Sichtungsprüfung

- Druckprüfung

Unser Extraservice für Sie:
* Wärmekonto
         * Ratenzahlung

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern:
Scheibenberg 03 73 49 / 65 90

Fiamma-Powerheizöl

Dieselkraftstoff

Schmierstoffe

Flüssiggas

Autogas-

tankstelle
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e Aus Anlass meines 80. Geburtstages wurde ich
in hohem Maß auf vielfältige Art geehrt.
Allen Gratulanten und Helfern sage ich

für ihre Zuwendungen meinen
herzlichsten Dank.

Ruth Schreier
März 2011

Gelegenheits- und
Familien-Anzeigen

sind im örtlichen

Mitteilungsblatt

am Sinnvollsten.

in Bernsbach

Tel. 03774/62943

Bietet Ihnen an:
• Hausrat und Töpfe für Alt und Jung

• Geschirr und Glaswaren in großer Auswahl

• Deko und Geschenke für Ostern u. a. Festtage
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Info & Kosten unter: www.bestattungshaus-mueller.de

 (0 37 74) 2 41 00

Schwarzenberg - Straße der Einheit 3
Lauter - Kirchstraße 2

In schweren Zeiten nicht alleine sein.

Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
"Müller & Kula"

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (03772) 2 81 43
Schlema, Hohe Str. 2 Tel. (03772) 2 36 04
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (03771) 454257
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (03774) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Ohne Werbung -

kein geschäftlicher Erfolg!

Industriestraße 12 - 08312 Lauter

Telefon 0 37 71 - 55 25 70   www.kanzlei-schoenherr.de

SCHÖNHERR SEIFERT
Rechtsanwälte

SVEN SCHÖNHERR

Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Arbeitsrecht

JÖRG SEIFERT

Rechtsanwalt und

Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht, Familienrecht, Erbrecht, Verkehrsrecht,
Strafrecht, Allgemeines Zivilrecht u. Wirtschaftsrecht

Haushaltgeräte & Service

Fa. Ronny Franz
08315 Bernsbach, Lange Gasse 3
Telefon: 0 37 74 / 3 68 03

Wir reparieren für Sie:

Waschgeräte • Kühlgeräte • Elektroherde • Geschirrspüler

Anzeigen im Mitteilungsblatt
informieren,

helfen und machen Freude!
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Suche dringend wochentags
tierliebe, zuverlässige und
dauerhafte Tagesbetreuung

(früh bis nachmittags)
für 11-jährigen Kleinhund.

Näheres unter
Tel. 01 62 - 2 86 99 32

info@secundoverlag.de • Telefon 037600/3675

Anzeigen informieren

Straße der Einheit 15, Telefon: 03774/869383

Malerbetrieb
Hübner

Hübner & Ficker GbR

Schuhe
&

Leder-
waren

Gudrun Burkert
Auer Straße 24

GRÜNHAIN
Tel. (0 37 74) 6 22 59

Frohe Ostern!
Für Frühling und Sommer

    jetzt eine große Auswahl

       der Marken

* Jana * Jomos * Rieker

     * s.Oliver * Tamaris

          * Dr. Brinkmann

3 % Rabatt mit Ihrer Kundenkarte

Am Wasserwerk 8
08340 Schwarzenberg

Tel. 03774/761631 • Fax 762024

Unsere Angebote für Sie:
Fertigarbeiten für Haus und Garten • Stufen • Boden • Küchenarbeitsplatten

Waschtische • Bäder • Kaminbauteile

NEU: Grabmal-Ausstellung in Schwarzenberg

Inh. Jens Haustein, staatl. geprüfter Podologe
Bernsbacher Str. 10, 08344 Grünhain-Beierfeld

Tel. 03774-662666, Fax 36957
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Die Winter werden immer härterDie Winter werden immer härterDie Winter werden immer härterDie Winter werden immer härterDie Winter werden immer härter. Sorgen Sie dafür. Sorgen Sie dafür. Sorgen Sie dafür. Sorgen Sie dafür. Sorgen Sie dafür, dass, dass, dass, dass, dass
Sie die Heizkostenabrechnung nicht genauso kalt erwischt.Sie die Heizkostenabrechnung nicht genauso kalt erwischt.Sie die Heizkostenabrechnung nicht genauso kalt erwischt.Sie die Heizkostenabrechnung nicht genauso kalt erwischt.Sie die Heizkostenabrechnung nicht genauso kalt erwischt.

August-Bebel-Str. 6 • 08315 Bernsbach • Tel. 03774/645147

In den letzten beiden Jahren waren die Winter richtig hart und haben lange gedauert. Dass Sie mehr heizen mussten,
haben Sie wahrscheinlich direkt an Ihrem Geldbeutel gespürt. Sorgen Sie dafür, dass sich das im nächsten Winter nicht
wiederholt. Denn wenn Sie jetzt in eine effiziente Heizung investieren, die Ihren Energieverbrauch reduziert, amortisie-
ren sich die Kosten bereits in kurzer Zeit.
Mit dem Komplettangebot von Viessmann bieten wir Ihnen dafür genau die richtige Heizung. Denn weil wie Ihnen
damit alle heiztechnischen Lösungen zur Verfügung stellen können, sind wir in der Lage, im Gegensatz zu Spezialanbie-
tern, objektiv und unabhängig von einer bestimmten Energieart, zu beraten und die Lösung zu finden, die Ihren
Anforderungen und Ihrem Budget genau entspricht. Und mit der Sie am meisten Heizkosten sparen.
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